
Ailinger 
Ortsnachrichten

Freitag, den 11. September 2026	�  Nummer 37

Tag des offenen Denkmals im Bodenseekreis: 
NetzWERKE am 13. September erkunden

Am Sonntag, 13. September 2026, findet in ganz Deutschland wieder der Tag des 
offenen Denkmals statt. Unter dem diesjährigen Motto „NetzWERKE: Denkmale 
& Infrastruktur“ können auch im Bodenseekreis historische Bauten erkundet wer-
den, die sonst nicht zugänglich sind. Zu sehen sind Bauwerke und Orte, die über 
Distanzen und Generationen hinweg Verbindungen und Zusammenleben ermög-
lichen. Die Angebote sind kostenlos, teilweise aber nicht barrierefrei. Für einige 
Besichtigungen muss man sich anmelden. Das Programm und Infos gibt es unter 
www.bodenseekreis.de/denkmaltag.

In Friedrichshafen öffnen 
das Rathaus am Adenauerplatz, 
der Hafenbahnhof, 
das Schauhaus im Zeppelindorf und 
die Mühle in Ittenhausen ihre Türen.
 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen 
und Führungen in Friedrichshafen unter 
www.friedrichshafen.de/denkmaltag.

Die Mühle Ittenhausen ist ein lebendiger Ort der Geschichte, Energie und des 
Genusses. Bei den Führungen wird die Entwicklung der Energiegewinnung, von 
früher bis morgen, vorgestellt. Daneben zeigt sie sich als Genussmühle. Ein Ort 
zum Probieren, Erleben und Mitnehmen: feine Weine, Espresso, handgefertigte 
Keramik, traditionell gebackenes Brot sowie feine Kuchen.

Geöffnet ist die Mühle in der Rotachstraße 1 unter der Friedenslinde von 11 Uhr bis 
17 Uhr. Bei Bedarf werden Führungen von 30 Minuten Dauer angeboten. Die Orga-
nisatoren bitten darum, dass Interessierte möglichst zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
kommen. Parkplätze stehen an der Rotach-Halle zur Verfügung. Veranstalter sind 
die Mühle Ittenhausen, die Wasserwerkstatt e. V. und das Karl-Maybach-Gymna-
sium. Fragen können per E-Mail an hallo@muehle-ittenhausen.de gerichtet wer-
den. Infos zur Mühle Ittenhausen gibt es auch unter https://muehle-ittenhausen.de

Schulbeginn: 
Sicherer Schulweg
 
Schnelle Autos von links und rechts, 
zugeparkte, unübersichtliche Wege, 
Hektik und Lärm: der Weg  zur Schule 
wird gerade für Grundschüler, insbe-
sondere Erstklässler schnell zum ge-
fürchteten Parcours.
 
Der Deutsche Verkehrssicherheitsrat 
(DVR) ruft daher alle Verkehrsteil-
nehmer zu erhöhter Aufmerksam-
keit und Vorsicht auf. Insbesondere 
für die Wohngebiete und Straßen rund 
um Schulen gilt: runter vom Gas und 
jederzeit bremsbereit sein.
 
Schulanfänger bewegen sich noch un-
sicher im Straßenverkehr. Sie können 
Entfernungen und Geschwindigkeiten 
nicht richtig einschätzen und nicht über 
parkende Autos hinwegschauen. Die 
Kinder kennen die Verkehrsregeln noch 
nicht so gut und lassen sich leicht ab-
lenken.
 
Damit Eltern ihre Kinder fit für den 
Schulweg machen können, gibt die 
Verkehrswacht Bodenseekreis auf ih-
rer Internetseite hierzu wichtige Tipps: 
https://www.verkehrswacht-boden-
seekreis.de/aktionen-termine/sicherer-
schulweg
 
Zahlreiche Schüler nutzen wieder zu 
Fuß oder mit dem Rad die Wege. Wir 
bitten daher alle Straßenanlieger zu 
kontrollieren, ob Büsche und Sträu-
cher zurückgenommen werden müs-
sen, die in den öffentlichen Verkehrs-
raum ragen oder ob Straßenschilder 
oder Laternen eingewachsen sind.
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Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrats am 17. September 
2026

Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats 
Ailingen am Donnerstag, 17. September 
um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Ailingen lade ich herzlich ein.

Tagesordnung:

1.	 Bericht des Vorsitzenden

2.	 Einwohnerfragestunde

3.	 Baugesuche zur Information

3.1.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Änderung einer Leichtbau-Zelt-

halle als Lager für Paletten und 
Verpackungsmaterial (Ände-
rungsantrag zu AZ 00352-23; BG 
05.03.2024)

		 Buchholz, Flst.-Nr. 1473

3.2.	 Baugesuch:
		 �Errichtung eines Sicherheitsla-

gers für Gefahrstoffe in Contai-
ner-Fertig-Bauweise

		 Buchholz, Flst.-Nr. 1473

3.3.	 Baugesuch:
		 �Errichtung eines Lackiercontai-

ners in Fertigbauweise
		 Buchholz, Flst.-Nr. 1473

3.4.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Energetische Dachsanierung mit 

dem Einbau von zwei Dachgau-
ben

		 Otto-Hafner-Str., Flst.-Nr. 1959

3.5.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Errichtung einer Wohnung im DG 

als 3. WE mit drei Gauben im be-
stehenden Wohnhaus Erstellung 
von 2 Kfz- und 4 Fahrradstellplät-
zen

		 Bibelierstraße, Flst.-Nr. 839/3

3.6.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Errichtung einer dritten Wohnein-

heit im DG eines best. Zweifami-
lienhauses mit Dacherhöhung so-
wie Errichtung von zwei Gauben 
und einem Balkon

		 Schmalholzstraße, Flst.-Nr. 1812
 
3.7.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Errichtung eines Einfamilien-

wohnhauses mit Garage, Fahr-
radabstellraum und Carport

		 Bäumlinger Weg, Flst.-Nr. 31

3.8.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Änderungsantrag zu AZ 999-22: 

Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Einliegerwohnung, Doppel-
garage mit Fahrrad- und Müllab-
stellraum sowie zwei Kfz-Stell-
plätzen

		 Rebstockweg, Flst.-Nr. 1551/30

3.9.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses als Doppelhaushälfte mit 
Carport und Schuppen.

		 Austraße, Flst.-Nr. 894

3.10.	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses als Doppelhaushälfte mit 
Carport und Schuppen.

		 Austraße, Flst.-Nr. 894

3.11.	 Baugesuch: 
		 �Nutzungsänderung bestehender 

Medienturm: Bestehende Nut-
zung im EG Ausstellungsraum für 
Neufahrzeuge; Neue Nutzung im 
EG gastronomischer Betrieb als 
Café mit untergeordnetem Mit-
nahmeverkauf, Erstellen einer 
Terrasse und 7 Fahrradstellplätze 
Siemensstraße, Flst.-Nr. 1588/3 

3.12.	 Baugesuch:
		 �Nutzungsänderung des Büros im 

1. OG in eine Mitarbeiterwohnung
		 Siemensstraße, Flst.-Nr. 1589/1

3.13. 	 Vereinfachtes Verfahren:
		 �Errichtung eines Einfamilien-

wohnhauses mit Garage
		 Tobelstraße, Flst.-Nr. 511/2

3.14.	 Baugesuch:
		 �Befreiung von den Festsetzungen 

des Bebauungsplans
		 �hier: Errichten einer Terrassen-

überdachung außerhalb des Bau-
fensters

		 Birkhuhnweg, Flst.-Nr. 497/16

4.	 �Jahresbericht 2025 Stiftung AKTION 
GEMEINSINN AILINGEN

	 - Kenntnisnahme

5.	 �Verschiedenes und Bekanntgaben

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

Andreas Lipp
Ortsvorsteher

Informationen zur Sitzung sind unter
www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar.

Stadtbusse der Linie 16 fahren 
Umleitung
Vollsperrung der Straße Berger Halde
Die Stadtverkehr-Linie 16 und die Ergän-
zungslinie E16 werden von Dienstag, 15. 
September, ca. 07:00 Uhr bis voraussicht-
lich Mittwoch, 16. September 2026, ca. 
18:00 Uhr aufgrund einer Sperrung der 
Straße Berger Halde umgeleitet. Dadurch 
können die Linien die Haltestellen „Berg, 
Berger Halde“ und „Berg, Martinsheim“ 
nicht bedient werden.
Als Ersatz stehen die Haltestellen „Berg, 
Grötzelstraße“, sowie stadtauswärts „It-
tenhausen, Teuringer Straße“ und stadt-
einwärts „Ittenhausen, Rotachstraße“ zur 
Verfügung.
Weitere Auskünfte unter der Telefonnum-
mer 07541 505-559 oder im Internet auf 
www.stadtverkehr-fn.de.

Ailingen aktuell

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
•	 docdirekt.de —
	 digitale Anlaufstelle der 116 117
	� Unter www.docdirekt.de bekommen 

Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Vi-
deosprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen Bera-
tung vermittelt werden.

•	 Zahnärztlicher Notdienst
	� Baden-Württemberg� 01801 116 116
	 (0,039 Euro/Minute)
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Deutsches Rotes Kreuz	�  504-0
Evang. Diakonie� 9226 -0
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke
Samstag, 12. September
Apotheke im Marktkauf
Äußere Ailinger Straße 20, Tel. 9817670
Sonntag, 13. September
Nestle-Apotheke am See,
Friedrichstraße 53, Tel. 3989020
jeweils von 8:30 bis 8:30 Uhr des folgenden 
Tages

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Quartierstreff am Alten Weinberg
Eltern-Kind-Treff
Sie möchten Ihren Kindern die Möglichkeit 
geben mit anderen Kindern zu spielen? 
Dann sind Sie hier richtig!
Jeden Dienstag findet im Quartierstreff 
am Alten Weinberg ein Eltern-Kind-Treff 
statt.
Es gibt vielfältige Spielmöglichkeiten für 
Kinder von 0 bis 3 Jahren und bietet Ge-
legenheit sich bei einer Tasse Kaffee ken-
nenzulernen und auszutauschen.
Kommen Sie einfach vorbei – auch bei 
sprachlichen Unsicherheiten.
Wann? Immer dienstags von 
10 bis 11:30 Uhr
Wo? Im Quartierstreff 
am Alten Weinberg 28

Offener Treff
Kaffee oder kalte Getränke erwartet Sie 
in den Räumen des Quartierstreffs am Al-
ten Weinberg. Sie sind herzlich eingeladen 
zum Offenen Treff, immer dienstags von 
14 bis 16 Uhr am Alten Weinberg 28 in It-
tenhausen.
Der Offenen Treff richtet sich an alle Al-
tersgruppen. Für Kinder gibt es Spielmög-
lichkeiten, für Erwachsene die Möglichkeit 
sich mit anderen auszutauschen, neue Be-
kanntschaften zu machen oder seine An-
liegen mit der Quartiersmanagerin Friede-
rike van Laak zu besprechen.

NEU - Walking Treff
Du möchtest gerne Laufen gehen, aber 
alleine fällt es schwer?
Dann komm zum Walking Treff! Hier kannst 
Du gemeinsam mit anderen in Bewegung 
kommen, neue Leute kennenlernen und 
die Natur genießen. Das Tempo bestim-
men wir gemeinsam oder teilen uns auf.
Startpunkt: Am Quartierstreff
Wann: freitags, 9:30 Uhr
Wer: Alle Generationen sind willkommen

Vortrag und Austausch:
Endlich Harmonie – Schluss mit Fami-
lienstress
Deine Kinder gehen zuhause ständig auf-
einander los. Beim Zubettgehen endlo-
se Diskussionen, bei den Hausaufgaben 
täglicher Kampf. Abends bleibt trotzdem 
dieses Gefühl: Ich gebe alles – und trotz-
dem reicht es nicht! Es geht nicht darum 
noch mehr zu geben und noch geduldiger 
zu sein, sondern die Zusammenhänge zu 
erfahren, warum im Alltag alles so anstren-
gend wirkt.
Komm vorbei und erfahre, wie du für mehr 
Leichtigkeit im Alltag sorgst.
Im Anschluss an den Kurzvortrag von Tan-
ja Schmidt besteht die Möglichkeit sich 
untereinander auszutauschen.

Wer: Tanja Schmidt 
(ausgebildete Elterncoach)
Wann: Donnerstag, 24. September 2026
Uhrzeit: 18.30 Uhr
Wo: Quartierstreff am Alten Weinberg 28
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Kontakt:
Friederike van Laak
Quartiersmanagerin
Mobil: 0151 55734346
f.vanlaak@friedrichshafen.de

Infos auch unter 
friedrichshafen.de/quartier-alter-weinberg

Jugendtreff Ailingen
Der Jugendtreff ist ein Ort, um sich mit 
Freunden zu treffen. Gern kann auch 
Billard, Tischkicker, Airhockey u. v. m. 
gespielt werden. Je nach Initiative der 
Jugendlichen organisieren wir immer 
wieder einen Themenabend. 

Kommt hierzu gerne auf uns zu.

Der Jugendtreff Ailingen ist außer an 
den Feiertagen zu folgenden Zeiten ge-
öffnet:

•  montags 14 bis 18 Uhr, 
 bis 14 Jahre
•  mittwochs 14 bis 18 Uhr,
 altersübergreifend
•  freitags 16 bis 20 Uhr, ab 15 Jahre

Ich freue mich auf Euren Besuch!

Leonie Kalde,
Amt für Gesellschaft, 
Bildung und Soziales
Haldenweg 50, FN-Ailingen, 
Tel. 0151 51440655
E-Mail l.kalde@friedrichshafen.de

Unsere Jubilare

90. Geburtstag
 

Am Dienstag, 15. September
vollendet

 
Frau Wilhelmine Fetscher

geb. Hämmerle
das 90. Lebensjahr.

 
Wir gratulieren Frau Fetscher sehr 

herzlich zu ihrem Festtag.
Mögen ihr noch viele erfüllte und

gesegnete Jahre beschieden sein.

90. Geburtstag90. Geburtstag90. Geburtstag

Außerdem feiern 
am Montag, 14. September,
Frau Doris Lebherz, 
den 70. Geburtstag;

am Dienstag, 
15. September,
Herr Gert Bauknecht, 
den 75. Geburtstag;

am Donnerstag, 17. September,
Herr Thomas Schostok, 
den 70. Geburtstag;

am Freitag, 18. September,
Frau Marie-Luise Strobel, 
den 70. Geburtstag.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Ju-
bilaren einen schönen Festtag und für die 
Zukunft alles Gute. Herzliche Glückwün-
sche auch an diejenigen, die hier nicht ge-
nannt werden möchten.

Freitag, 11. September
Walking Treff
Quartierstreff Alter Weinberg 28
9:30 Uhr, Start am Quartierstreff

Dienstag, 15. September
Eltern-Kind-Treff
10 bis 11:30 Uhr
Offener Treff
14 bis 16 Uhr
Quartierstreff Alter Weinberg 28

Geschichtstreff
Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege Ailingen-Berg /
Kolpingfamilie FN-Berg
19:30 Uhr, Gemeindehaus Berg, Ni-
kolaussaal

Mittwoch, 16. September
Herbstfest
Seniorenbeirat Ailingen
14 Uhr, Seniorentreff Ailingen

Donnerstag, 17. September
Einschulungsfeier
Grundschule Ailingen
10 Uhr, Rotach-Halle

Sitzung des Ortschaftsrats
Ortsverwaltung Ailingen
18:30 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal

Freitag, 18. September
Walking Treff
Quartierstreff Alter Weinberg 28
9:30 Uhr, Start am Quartierstreff

Dämmerschoppen
Narrenzunft Ailingen
19:30 Uhr, Zunftstube

Samstag, 19. September
Erinnerungscafé
Ev. Kirchengemeinde Seeregion FN
15 bis 16:30 Uhr, Friedhof Ailingen
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Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen

Der Verein SIT-FN (Senio-
ren- Internet- Treff) startet 
wieder mit seinen Kursen
Wie buche ich eine Urlaubs-

unterkunft? Routenvorschläge für eine Ur-
laubsfahrt mit dem Auto, Fahrpläne für Bus 
und Bahn! Wie verkaufe ich meine alte Kar-
re (Auto)? Wie nutze ich die online-Dienste 
für Einkäufe, Bankgeschäfte, Buchung von 
Arztterminen, Kauf und Reservierung von 
Eintrittskarten usw.? Welche Neuigkeiten 
gibt es aus der weiten Welt der Wirtschaft 
und Politik? Was hat der unberechenbare 
US- Präsident Trump wieder vor?
Für alle Fragen haben die Internet Pro-
gramme (Apps) Antworten und Vorschläge 
parat und seit KI (Künstliche Intelligenz) 
– ein Begriff zurzeit in aller Munde – sind 
Fragen und Antworten fast keine Grenzen 
gesetzt.
 
Die sehr kleine und unvollständige Aus-
wahl an Einsatzmöglichkeiten zeigt, dass 
das Internet kein Teufelszeug ist, son-
dern eine Bereicherung und inzwischen 
eine Notwendigkeit zur leichteren Bewäl-
tigung des Alltags. Die heutige Jugend ist 
mit der Nutzung des Internet aufgewach-
sen. Unsere gut besuchten Kurse zeigen 
aber, dass auch unsere Senioren neugierig 
sind und die Vorteile und Annehmlichkei-
ten nutzen wollen. Alter und Vorkenntnisse 
sind keine Hürde. Einzige Voraussetzung 
ist Neugier und Freude an den Möglichkei-
ten, ein Internetanschluss und beim Ein-
satz ein internetfähiges Gerät. Das kann 
daheim der Computer auf dem Schreib-
tisch oder ein mobiles Gerät wie Laptop, 
Tablet oder Smartphone (auch Handy ge-
nannt) sein.
 
Für den Einstieg oder Erweiterung der 
Kenntnisse kümmert sich unser seit über 
15 Jahren kostenlos, aber auch erfolgreich 
unser Verein. Ehrenamtlich tätige kompe-
tente Kursleiter und -helfer – ebenfalls Se-
nioren – bieten entsprechend der Interes-
senlage kostenlos bedarfsgerechte Kurse 
und sogenannte Sprechstunden an. Bei 
den Veranstaltungen können eigene Ge-
räte mitgebracht werden oder die vereins-
eigenen Geräte benutzt werden.
 
Wer sich angesprochen fühlt und sich 
über den Verein, Lerninhalte, Ort und 
Termine der Kurse informieren möchte, 
ist zu unserer Infoveranstaltung herzlich 
eingeladen:
am Dienstag, den 15.09.2026 um 10.00 
Uhr im Seniorentreff in Ailingen, Boden-
seestr. 16
 
Helfer und Unterstützer für die Veranstal-
tungen sind ebenfalls sehr willkommen.

Weitere Informationen über unseren Verein 
und dessen Tätigkeiten und Kurse finden 
Sie unter: www.sit-fn.de
 
TANZEN IM SITZEN
Wir treffen uns jede Woche – außer in 
den Schulferien – am Mittwoch von 10:30 
bis 11:30 Uhr im Seniorentreff. Bei be-
schwingten Melodien trainieren wir Koor-
dination, Gedächtnis, Reaktion und Aus-
dauer. Freude und Geselligkeit sind uns 
dabei wichtiger als Perfektion.
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung bei
Ines Großer, Tel. 52935

HERBSTFEST
Der Seniorenbeirat Ai-
lingen lädt alle Seniorin-
nen und Senioren zum 

diesjährigen Herbstfest am Mittwoch, 
16. September ab 14 Uhr herzlich ein. 
Das Cafeteria-Team des Seniorentreffs 
freut sich auf die vielen treuen Gäste – 
auch neue Besucherinnen und Besu-
cher sind ganz herzlich willkommen.

Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen:
 

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
21. September von 14 bis 17 Uhr 
statt.

CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 
Uhr, bei einem Schwätzle, Kaf-
fee und leckerem Kuchen kön-
nen Sie uns gerne besuchen. 

Nächster Termin: 23. September

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag,
den 24. September

Wir treffen uns wie gewohnt um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Roncalli-Haus.
Gemeinsam fahren wir anschließend nach 
Neuravensburg / Engetsweiler „Zum Bren-
nerwirt“ und holen unsere ausgefallene 
Wanderung rund um Neuravensburg und 
Engetsweiler – mit einem Abstecher zur 
berühmten „Mariabergkapelle“ – nach.
Nach der Wanderung lassen wir den Nach-
mittag beim „Brennerwirt“ gemütlich aus-
klingen.
Kleidung und Schuhe bitte der Witterung 
entsprechend anpassen.
Seniorinnen und Senioren, die Freude am 
Wandern haben, sind immer herzlich ein-
geladen.
Wanderbegleiterinnen: Heidi und Heidi

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

 
Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem  

Wochenmarkt freuen sich  
unsere Marktbeschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

• Fischstand der Fa. Meichle
• Obst- und Gemüsestand Natterer
•  Fleisch und Wurstwaren 
 der Fa. Sulger
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg
•  Safari - Mittelmeer- und 
 Feinkostspezialitäten
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen

Übung
Die nächste Feuerwehrübung ist am Frei-
tag, 11. September.
Antreten um 19 Uhr.
Der Kommandant

Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
E-Mail: wohnanlage.berg.friedrichshafen@
Stiftung-Liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
E-Mail: sozialstation.meckenbeuren@stif-
tung-liebenau.de

Home: www.stiftung-liebenau.de
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Unterrichtsbeginn 
nach den Sommerferien:
Klassen 2 - 4 Ailingen und Berg
Montag, 14.09.2026
Offener Beginn ab 8.00 Uhr
Unterricht: 8.15 - 11.50 Uhr 
Klassen 2 - 4 Ailingen und Berg 
Ab Dienstag, 15.09.2026
Unterricht nach Stundenplan,
auch nachmittags

Schulanfänger Ailingen:
Dienstag, 15.09.2026 - 19.00Uhr
Elternabend für Klassenstufe 1
im jeweiligen Klassenzimmer 
Schulanfänger Berg:
Dienstag, 15.09.2026 - 19.00Uhr
Elternabend für Klassenstufe 1 im jeweili-
gen Klassenzimmer im Bildungshaus Berg 
Einschulungsfeier
Ailingen und Berg
Donnerstag, 17.09.2026
10.00 Uhr Ökumenische Feier
in der Rotach-Halle
anschließend ab 10.30 Uhr Einschulungs-
feier 
Auf unserer Homepage
www.grundschule-ailingen.de
erfahren Sie immer die aktuellsten Nach-
richten! 
Die Schulleitung

Schulanfang 2026/2027
Schulbeginn für die Klassen 5:
Montag, 14. September 2026
um 8:30 Uhr in der Aula
 
Klassen 6 bis 10:
Montag, 14. September 2026
um 7:30 Uhr

Schulnachrichten

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
Der Fotokalender Friedrichshafen 2027 
ist da
13 Motive, zwölf Monate und jede Men-
ge Friedrichshafen: Der neue Fried-
richshafener Fotokalender 2027 ist ab 
sofort erhältlich. Und wer jetzt schon an 
Weihnachten denkt, hat damit gleich ein 
Geschenk weniger auf der Liste.
Was wäre Friedrichshafen ohne See, Ber-
ge, besondere Lichtstimmungen und die 
vielen kleinen und großen Lieblingsplätze? 
Genau das zeigen die 13 Motive des neu-
en Friedrichshafener Fotokalenders 2027 
– festgehalten von Menschen, die Fried-
richshafen und seine Umgebung selbst 
bestens kennen.
Auf den Aufruf der Abteilung Tourismus 
im Frühjahr sind zahlreiche eindrucksvol-
le Aufnahmen von Fotobegeisterten aus 
Friedrichshafen und der Region eingegan-
gen. Die Auswahl fiel nicht leicht: 13 be-
sondere Bilder haben es schließlich in den 
Kalender geschafft. Sie zeigen Friedrichs-
hafen aus unterschiedlichen Perspektiven 
– mal mit spektakulärer Aussicht, mal mit 
überraschenden Details, mal in ganz be-
sonderem Licht.
„Wir sind begeistert von der Vielfalt und 
der Qualität der eingereichten Fotos. Der 
Kalender zeigt Friedrichshafen aus ganz 
unterschiedlichen Blickwinkeln und macht 
deutlich, wie viele besondere Motive es in 
unserer Stadt zu entdecken gibt. Am liebs-
ten hätten wir noch viel mehr Bilder in den 
Kalender aufgenommen“, freut sich Julia 
Fink, Mitarbeiterin im Bereich Marketing.
Ein besonderer Dank gilt deshalb allen Fo-
tografinnen und Fotografen, die ihre per-
sönlichen Friedrichshafen-Momente zur 
Verfügung gestellt haben.
Und weil nach dem Kalender bekanntlich 
vor dem nächsten Kalender ist, gibt es 
bereits erste Gedanken an eine Fortset-
zung: „Wir können uns gut vorstellen, auch 
für 2028 wieder einen Aufruf zu starten 

und dazu einzuladen, die schönsten Auf-
nahmen mit uns zu teilen“, sagt Melanie 
Raßmann, Leiterin der Tourist-Information.
13 gute Gründe für ein Stück Friedrichs-
hafen
Der Fotokalender erscheint im A3-Querfor-
mat und begleitet durch das Jahr 2027. Er 
macht sich an der eigenen Wand genauso 
gut wie als Geschenk für alle, die Fried-
richshafen im Herzen tragen – oder ein-
fach gerne ein schönes Stück Bodensee 
zu Hause haben.
Und Weihnachten kommt schneller, als 
man denkt: Wer auf der Suche nach ei-
nem regionalen, persönlichen und zugleich 
praktischen Geschenk ist, kann die Suche 
jetzt beenden. Der Kalender passt unter 
den Weihnachtsbaum, an die Wand und 
garantiert zwölf Monate lang für ein biss-
chen Friedrichshafen-Gefühl.
Der Friedrichshafener Fotokalender 2027 
ist ab sofort für 9,50 Euro in den Tourist-
Informationen Friedrichshafen und Ailingen 
erhältlich. Auch online kann der Kalender 
bestellt werden: www.booking.friedrichs-
hafen.de/friedrichshafen/artikel.

13 Motive, zwölf Monate und jede Menge 
Friedrichshafen: Der neue Friedrichshafe-
ner Fotokalender 2027 ist da. (Foto: Stadt 
Friedrichshafen)

Kräuterführung auf den Spuren 
Hildegard von Bingens
Anlässlich des Hildegard-von-Bingen-
Tages werden Sie zu einer besonde-
ren Entdeckungsreise in die Welt der 
Heilpflanzen eingeladen. Am Mittwoch,  
16. September 2026, 16:30 Uhr – 
18:00 Uhr begleitet Sie eine erfahrene 
Wildkräuterfachfrau und Kräuterprakti-
kerin und Sie begeben sich entlang des 
historischen Königswegs auf die Spu-
ren Hildegard von Bingens und erfahren 
Wissenswertes über ausgewählte Kräu-
ter, die bereits von ihr für ihre heilende 
Wirkung geschätzt wurden.
Lernen Sie heimische Wildpflanzen 
kennen und entdecken Sie ihre Verwen-
dung in der Naturheilkunde sowie in der 
Küche. Freuen Sie sich auf spannende 
Einblicke in das Wissen einer außer-
gewöhnlichen Frau, deren Lehren bis 
heute faszinieren.
Dauer: ca. 90 Minuten

kostenfreie Teilnahme mit Anmel-
dung:
bei den Tourist-Informationen Ailingen 
und Friedrichshafen unter +49 7541 
203-55444 und unter www.tourismus.
friedrichshafen.de erhältlich.

Ravensburger Spieleland

In der Tourist-Information Ailingen kön-
nen Sie vergünstige Tages-Tickets zum 
Preis von 40 € (statt 51 €) pro Person er-
werben. Diese Tickets können Sie am Tag 
Ihrer Wahl verwenden. Weitere Infos unter 
www.spieleland.de
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Bodensee Card
PLUS 2026
Die Bodensee Card 
PLUS ist die Er-
lebniskarte für die 
Vierländerregion 
Bodensee. Nach 

dem einmaligen Kauf der Karte profitieren 
die Karteninhaber von zahlreichen Vortei-
len: Freier Eintritt bei über 160 Attraktionen 
und tageweise freie Fahrt mit den Kurs-
schiffen.
Der Clou: Die Bodensee Card PLUS ist für 
3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die Er-
lebnistage können bis 31. Dezember 2026 
flexibel genutzt werden. Daher ist die Karte 
auch sehr interessant für Einheimische!
Informationen direkt bei uns in der Tourist-
Information oder unter 
www.bodensee.eu

100.000 Badegäste im Wellenfreibad 
Am vergangenen Freitag, kurz nach 12 
Uhr, konnte der 100.000. Badegast be-
grüßt werden. Damit hat das Wellenfrei-
bad erstmals seit 35 Jahren wieder die 
Marke von 100.000 Besucherinnen und 
Besuchern in einer Saison erreicht – ein er-
freuliches Ergebnis für das gesamte Team.
Erster Bürgermeister Andreas Hein, Ro-
bert Grammelspacher, Leiter der städti-
schen Bäder, und Betriebsleiter Andreas 
Fehrmann überraschten die 100.000ste 
Besucherin, Frau König aus Ravensburg, 
mit einem Blumenstrauß und einem Bä-
dergutschein.
Frau König war gemeinsam mit ihrem Sohn 
nach Ailingen gekommen, um die letzten 
schönen Sommertage im Freibad zu ge-
nießen. Sie besucht das Wellenfreibad 
etwa zweimal in der Sommersaison. An 
diesem Freitag hatte sie sich mit Freunden 
verabredet, um gemeinsam einen schönen 
Freibadnachmittag zu verbringen. Beson-
ders begeistert ist ihr Sohn von den Wel-
len: In sie hineinzuspringen und sich darin 
treiben zu lassen, gefällt ihm ganz beson-
ders am Ailinger Bad.
Die Marke von 100.000 Badegästen ist für 
das Wellenfreibad etwas Besonderes. Seit 
1987 wurde sie nur einmal übertroffen: Im 
Jahr 1991 kamen insgesamt 108.710 Ba-
degäste nach Ailingen. Zum Vergleich: In 
der vergangenen Saison 2025 zählte das 
Wellenfreibad 62.128 Besucherinnen und 
Besucher.

Das Team des Wellenfreibades Ailingen 
freut sich über die 100.000ste Besuche-
rin: Frau König (Mitte mit Blumen).Robert 
Grammelspacher (Leiter Bäder, links), An-
dreas Fehrmann (Betriebsleiter Mitte) und 
Erster Bürgermeister Andreas Hein (rechts) 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

des Wellenfreibades. (Foto: Stadt Fried-
richshafen)

 
Aktuelle Informationen zu den 
Häfler Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de

Wellenfreibad
Öffnungszeiten:
bei guter Witterung: täglich 9 bis 20 Uhr
Saisonende :
letzter Badetag am So, 13. September__________________________________

Strandbad
Öffnungszeiten:
bei guter Witterung: täglich 9 bis 20 Uhr
Saisonende :
letzter Badetag am So, 13. September
Die Badegäste werden deshalb ge-
beten, ihre Kabinen bis zu diesem Tag 
auszuräumen.
Zum Saisonabschluss findet ab 17 Uhr 
wieder das gemeinsame Abschlussgril-
len statt. Das Team des Strandbades 
lädt alle Gäste herzlich dazu ein und 
freut sich, auf ihr Kommen._________________________________

Frei- & Seebad Fischbach:
Öffnungszeiten:
täglich 9 bis 20 Uhr
Di + Do: bereits ab 7 Uhr
Saisonende :
letzter Badetag am So, 20. September__________________________________

Sport- und Freizeitbad 
Friedrichshafen
Das Sportbad öffnet am Montag, 
14. September
Öffnungszeiten Bad & Sauna:
Mo-Fr: 14 bis 20 Uhr
Sa + So: 10 bis 18 Uhr
Feiertage: 10 bis 18 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag.

Öffnungszeiten  
Tourist-Information
April bis Oktober

 Mo - Fr  9 - 12 Uhr
 Mo  14 - 17 Uhr
 Do  14 - 18 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de

www.ailingen.de

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 

Fr 11.09., 19:30 Uhr - Sa 12.09., 18 Uhr
Nachtflohmarkt an der Uferpromenade
Infos: www.nz-seegockel.de

Sonntag, 13. September, 14 Uhr
Führung im Zeppelin Museum
Infos: www.zeppelin-museum.de

So, 13. Sept, 14:30 Uhr + 15:30 Uhr
offene Führung im Schulmuseum
Infos:
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Mittwoch, 16. Sept., 10:30 Uhr
Erzählen mit dem Kamishibai im Me-
dienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de
---------------------------------------------

Wöchentliche 
VERANSTALTUNGEN:

jeden Di und Do, 11 Uhr
Werftbesichtigung im Hangar
Kosten und Infos:
www.zeppelinflug.de

jeden Samstag, 10 Uhr
Führung durch die Zeppelinstadt 
Tickets online buchbar!
Kosten und Infos:
www.tourismus.friedrichshafen.de
Tel. +49 7541 203-55444
---------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus 
/veranstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

 Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 -  Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 

über Reservix
  - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket
 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbottle, 

Häfler Regenschirm, Bio-Bienen-
wachstücher, Magnete, Stofftaschen, 
…)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und De-

cke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kinder, 

Anhänger, Kindersitze, Familienrad, 
Tandem
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Evang. Kirchengemeinde

Evang. Kirchengemeinde 
Seeregion Friedrichshafen

Adressen und Hinweise
Pfarramt Ailingen-Oberteuringen
Pfarrerin Sylvia Nölke
Telefon: 07546/924396
Grubenäckerstr. 13
88094 Oberteuringen
E-Mail: sylvia.noelke@elkw.de

Bankverbindung Evangelische Kirchen-
gemeinde Seeregion Friedrichshafen:
Sparkasse Bodensee,
Konto-Nr. 
IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42

Liebe Gemeindeglieder, 
das Pfarrbüro in Ailingen ist nun nicht 

mehr besetzt!
Die Vertretung übernimmt das Ge-

meindebüro in der Scheffelstraße 56, 
Friedrichshafen.

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anlie-
gen dorthin.

Sie erreichen das Gemeindebüro tele-
fonisch unter: 07541 21308 und per 

E-Mail an:
pfarramt.friedrichshafen.
schlosskirche-1@elkw.de

Für alle seelsorgerlichen Anliegen bin 
ich selbstverständlich weiterhin gerne 

für Sie da!
Sie erreichen mich telefonisch unter: 

07546 924396 oder per E-Mail an:
sylvia.noelke@elkw.de

Wir bemühen uns, den Übergang so 
reibungslos wie möglich zu gestalten,
und danken Ihnen herzlich für Ihre Ge-

duld und Ihr Verständnis.
Ihre Pfarrerin Sylvia Nölke

Pfrin. Nölke ist bis einschließlich 
13.09.2026 in Urlaub. Die Vertretung 

übernimmt ebenfalls das zentrale Ge-
meindebüro in Friedrichshafen (Kon-

taktdaten siehe oben).

Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180  

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum be-
steht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen

Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111 (gra-
tis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 
 

 

 

 

Sonntag, 13. September
15. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in der Schloss-

kirche
 (Dekan Dr. Martin Hauff)
09:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöser-

kirche
 (Pfr. Reimar Krauß)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche 

in Ailingen
 (Pfr. i. R. Ernst Eyrich)
10:00 Uhr Gottesdienst im Klinikum,
 kath. Kom. Feier
11:00 Uhr Gottesdienst in der Bonhoef-

ferkirche
 (Pfr. Reimar Krauß)

Wochenspruch:  1. Petr 5,7: Alle eure Sor-
ge werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch.

Wochenlied:   369: Wer nur den lieben 
Gott lässt walten

Kollekte:  Für die Jugendarbeit

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 27. September 
17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in der 

Schlosskirche
 (Pfr. Rüdiger Jeno)
10:00 Uhr Gottesdienst in Ailingen 

mit Taufe in der kleinen 
Kirche

 (Prädikantin Michaela 
Hayen)

10:00 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dank mit Kitas Habakuk 
und/oder Bonhoeffer 

 (Frau Zanzinger, Frau Wes-
sels)

10:00 Uhr Gottesdienst mit im Klini-
kum

 kath. Kom. Feier
11:00 Uhr Punkt-11 Gottesdienst in 

der Erlöserkirche mit OB 
Simon Blümke

 (Punkt-11 Gottesdienst 
Team)

17:00 Uhr „All-In” Gottesdienst an 
der Musikmuschel in 
Friedrichshafen

Aktuelles vom 14.09. - 20.09.2026 

Mittwoch, 16. September
10:00 Uhr Krabbelgruppe

Donnerstag, 17. September
09:30 Uhr Flötenensemble Probe
Freitag, 18. September
20:00 Uhr Gospelchorprobe „Friends of 

Gospel”
Sonntag, 20. September 16. Sonntag 
nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der 

Schlosskirche (Pfr. Rüdiger 
Jeno)

10:00 Uhr Gottesdienst im Klinikum mit 
Abendmahl (Pfrin. Andrea 
Mader-Nachtrodt)

10:00 Uhr Gottesdienst in Oberteurin-
gen (Pfarrerin Sylvia Nölke)

11:00 Uhr Gottesdienst in der Bonhoef-
ferkirche mit Begrüßung der 
neuen FSJLerinnen (Pfrin. 
Sylvia Nölke und CVJM)

11:00 Uhr Gottesdienst in der Paul-Ger-
hardt-Kirche (Prädikant Gün-
ter Weber)

Aktuelles:

Erinnerungscafé auf dem Ailinger 
Friedhof - weiterer Termin
Wenn Sie allein sind und niedergeschla-
gen, Sie Begegnung und Austausch su-
chen, laden wir Sie herzlich ein im Erin-
nerungscafé auf dem Ailinger Friedhof, 
bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch zu 
kommen.
Wir möchten den Ort der Trauer zu ei-
nem Ort der Begegnung machen.
Danach ist das Erinnerungscafé in den 
Sommermonaten einmal im Monat, je-
weils samstags zur gleichen Zeit, bei 
trockenem Wetter vor Ort – eine klei-
ne Auszeit mit der Möglichkeit, ins Ge-
spräch zu kommen und sich zu erin-
nern.
Weiterer Termin:
• Samstag, 19.09.2026 von 
 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Bei Fragen oder Unklarheiten melden 
Sie sich gerne im Pfarramt bei Pfarrerin 
Nölke unter 07546 924396 oder sylvia.
noelke@elkw.de

Lieber Gemeindedienst,
der nächste Gemeindebrief kann am 
Sonntag, 13. September 2026 nach 
dem Gottesdienst in der Kirche, zur 
Verteilung, mitgenommen werden. Vie-
len Dank für Ihren wertvollen Dienst in 
unserer Kirchengemeinde.

Evang. Diakoniestation ambu-
lante Dienste gGmbH

 Pflegedienst:
 Stefan Kluth: 07541 / 9226-56
 Nachbarschaftshilfe:
 Franziska Manns: 07541 / 9226-58

Kirchliche Nachrichten
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Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
 
Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail:
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Katja Binz
 
Öffnungszeiten
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr
 
Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64
 
Pfarramt St. Petrus und Paulus, 
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp

Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

Sonntag, 13. September,
24. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 16. September
07:45 Uhr Schulgottesdienst der Real-

schule Ailingen
Donnerstag, 17. September
08:30 Uhr Eucharistiefeier
10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst
Sonntag, 20. September,
25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Samstag, 12. September
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 15. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 18. September
09:00 Uhr Einschulungsgottesdienst
Sonntag, 20. September,
25. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 11. September
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 12. September
16:00 Uhr Trauung von Adrian Alf und 

Maria Serebrjakov
Sonntag, 13. September,
24. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 16. September
16:30 Uhr Einschulungsgottesdienst
Freitag, 18. September
08:00 Uhr Eucharistiefeier
18:30 Uhr Aperol-Gottesdienst
Samstag, 19. September
14:00 Uhr Hochzeitsmesse von Tobias 

Kiesle und Katharina Brendle
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 20. September,
25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

MITTEILUNGEN

Aus unserer Seelsorgeeinheit

Schrifttexte
Sonntag, 13. September,
24. Sonntag im Jahreskreis
LI: Sir 27, 30-28,7 (27,33-28.9); LII: Röm 
14, 7-9; Ev: Mt 18, 21-35
Montag, 14. September,
Kreuzerhöhung
L: Num 21, 4-9 oder Phil 2, 6-11; Ev: Joh 
3, 13-17
Sonntag, 20. September,
25. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 55, 6-9; LII: Phil 1, 20ad-24.27a; 
Ev: Mt 20, 1-16
 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kom-
munikationsmittel – 13. September

 

APEROL-
ANDACHT
Sommer. Gemein-
schaft. Impulse.
Pfarrgarten Oberteu-
ringen
Freitag, 18. Septem-
ber 2026
18:30 Uhr
Anschließend ge-
mütlicher Ausklang 
bei Aperol, alkohol-
freien Spritz-Varian-

ten und Gesprächen.

Neue „alte“ Öffnungszeiten der Pfarr-
büros
Ailingen: 
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Ettenkirch: 
Montag  08:30 - 12:00 Uhr
Oberteuringen: 
Dienstag  14:30 - 17:00 Uhr
Freitag 08:30 - 11:30 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten sind wir te-
lefonisch erreichbar.

Aus unserer Gemeinde

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren!
Ausflug am Dienstag, 
15.09.2026 

Wir starten um 9.00 Uhr am Roncalli-Haus 
und fahren nach Bad Wurzach. Pfarrer Pat-
rick Meschenmoser aus Ailingen freut sich, 
wenn er den Senioren seiner Heimatge-
meinde die Stadtkirche St. Verena zeigen 
darf. Danach fahren wir mit ihm zum Got-
tesberg, wo eine Heilig-Blut-Reliquie auf-
bewahrt ist.
Nach dem Mittagessen bei der Käserei 
Vogler in Gospoldshofen geht es weiter 
zur Firma Rapunzel in Legau. Wir können 
an einer Führung teilnehmen und erhalten 
Kaffee und Kuchen.
Der Fahrpreis beträgt ca. EUR 42,00. Die 
Führung bei Rapunzel sowie Kaffee und 
Kuchen sind darin enthalten.
Wenn Sie am Ausflug teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte baldmöglichst an bei
Adelheid Birnbaum, Tel. 07541/53920 oder
Theresia Herold, Tel. 07541/6524
Ihr Seniorenteam

Rückblick Haldenberg-Andachten 2026
11 Haldenbergandachten waren in diesem 
Sommer geplant und alle konnten durch-
geführt werden.
Dafür möchten wir uns ganz herzlich be-
danken. Zunächst bei Ihnen, liebe und 
treue Besucher, dass Sie immer so zahl-
reich gekommen sind. Dann bei allen Mit-
wirkenden, die so vielfältige Andachten 
geboten haben, thematisch und musika-
lisch. Und dann gilt unser Dank auch Frau 
Schraff und Frau Probst, die sich um die 
Haldenbergkapelle kümmern und diese 
immer so liebevoll schmücken, oft auch 
mit Blumen aus dem Garten von Albert 
und Sybille.
Gerne nehmen wir diese Andachten auch 
im Jahr 2027 wieder in unseren Plan.
Ihr Ökumenekreis der evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinde Ailingen.

Was sonst noch interessiert

Gruppe für Kinder „Spielend stark wer-
den“ 
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben 
startet im Herbst eine neue Gruppe für 
Kinder der 1. und 2. Klassen: „Die Löw*in-
nengruppe“. Über das Spiel gemeinsam 
ausgedachter Geschichten stärkt die 
Gruppe den Selbstwert der Kinder. Und 
das hat häufig große Auswirkungen auf 
viele Lebensbereiche: zum Beispiel auf 
den Umgang mit eigenen Gefühlen wie 
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Wut und Angst, auf das Verhalten ande-
ren Kindern oder Erwachsenen gegenüber 
oder auf den Umgang mit Leistungssitu-
ationen.
Interessierte Eltern werden vorab zu ei-
nem Elterngespräch eingeladen. Dort wer-
den Inhalte, Ablauf und Ziele der Gruppe 
vorgestellt. Die Löw*innen-Gruppe startet 
im November und findet dann (nur in den 
Schulwochen) wöchentlich statt. 

Unterstützung für Kinder nach Trennung 
der Eltern 
In den Herbstferien beginnt außerdem 
eine neue Gruppe für Kinder der Klassen 
2 bis 4, deren Eltern sich getrennt haben. 
In einem geschützten und altersgerechten 
Rahmen erhalten die Kinder Unterstützung 
dabei, ihre Gefühle zu verstehen, Erfahrun-
gen auszutauschen und hilfreiche Bewälti-
gungsstrategien zu entwickeln. 
Interessierte Eltern sind herzlich zum In-
formationselternabend am 29.09.2026 um 
19:30 Uhr eingeladen. Dort werden Inhalte, 
Ablauf und Ziele der Gruppe vorgestellt. 
Der Anmeldeschluss für die Kindergruppe 
ist der 09.10.2026. 
Anmeldung und weitere Informationen zu 
beiden Gruppen unter: pfl.friedrichsha-
fen@caritas-dicvrs.de | 07541 3000 0 

Meine Lebenslinie – Semi-
nar mit kreativer Spuren-
suche
Das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe lädt vom 2. 
– 4. Oktober alle Interessier-

ten zu einem Seminar mit kreativer Spuren-
suche ein. Dabei begleitet uns das Wort: 
„Sieh her: Ich habe dich eingezeichnet in 
meine Hände.“ (Jes 49,16). Für Pater Ken-
tenich, den Gründer Schönstatts, war die-
ser Vers ein Kernstück seiner Theologie. Er 
nutzte ihn, um den Menschen die „Spiritu-
alität der Kindlichkeit“ und die grenzenlose 
Vaterliebe Gottes zu erklären. So wollen 
auch wir den Blick auf die eigene Lebens-
linie und Kreativität in inspirierender Atmo-
sphäre lenken und auf Entdeckungsreise in 
die eigene Persönlichkeit gehen. Die Lieb-
frauenhöhe bietet dafür ein geistliches Am-
biente. Es erwartet sie:  Reflexion der per-
sönlichen Lebenslinie und sinnschaffende 
Ausrichtung für den weiteren Weg,  kreati-
ve Übungen zur Entfaltung und Stärkung 
der eigenen Kreativität,   Raum für Stille 
sowie Inspiration und Austausch. Informa-
tion und Anmeldung bis 15. September: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 
07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.
de, www.liebfrauenhoehe.de

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung:
Kurse, Vorträge und Seminare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, info@keb-
fn.de , www.keb-fn.de
 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg

24. Sonntag im Jahreskreis, 
13. September 
10:15 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen (Patrozi-
nium)

Montag, 14. September, 
Fest Kreuzerhöhung
08:30 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen
Dienstag, 15. September
19:45 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 16. September
17:45 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier
 In Gedenken: Helmut, Martha 

Fiala, verstorbene Angehöri-
ge;

 In Gedenken: Margret, Josef, 
Walter Dennenmoser;

25. Sonntag im Jahreskreis, 
20. September
07:55 Rosenkranz
08:45 Eucharistiefeier

Gottesdienste in 
unserer Seelsorgeeinheit

24. Sonntag im Jahreskreis, 
13. September
10:15 Eucharistiefeier zum Patrozi-

nium für die SE und der poln. 
Gemeinde, Kirchenchor u. 
Solisten, anschl. Stehemp-
fang, Kirchplatz, St. Maria 
Jettenhausen

Montag, 14. September, 
Fest Kreuzerhöhung
08:30 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen
Dienstag, 15. September
08:00 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen
18:00 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Eucharistiefeier, anschl. Eu-

charistische Anbetung, Zum 
Guten Hirten

Donnerstag, 17. September
08:00 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen
09:15 Einschulungsgottesdienst, 

Ludwig-Dürr-Schule
Freitag, 18. September
08:00 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten
Samstag, 19. September
018:30 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
25. Sonntag im Jahreskreis, 
20. September
08:30 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen

11:30 Tauffeier für Pablo Beyrle-Ari-
as, St. Maria Jettenhausen

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer Pfarramt St. Ma-
ria, Tel. 53084
Email: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 
Jugendreferentin Lovecchio Pfarramt 
St. Maria, Tel. 371023
Email: elisa.lovecchio@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem 
Schulstraße 7, Tel. 51940
Email: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388 740.

Mitteilungen aus St. Nikolaus Berg

Ende der Sommerpause
Die Schulferien und Urlaubstage sind vor-
bei, der Alltag beginnt nun wieder.
Viel Kraft, alles Gute und Gottes Segen für 
den Beginn und Neustart des Schuljahres 
und für das Arbeitsleben.
Das Pfarrbüro in Berg hat nun wieder mitt-
wochs von 16:30 - 18 Uhr für Sie und Ihre 
Anliegen geöffnet.

KGR-Sitzung
Am Donnerstag, 17. September, 19:30 Uhr, 
triffen sich die Kirchengemeinderäte zu 
einer Sitzung im Gemeindehaus St. Ni-
kolaus Berg.

Erstkommunion Eltern-Informations-
treffen
Am Samstag, 26. September, 9 Uhr, findet 
für die Eltern der Erstkommunionkinder ein 
Informationstreffen im Gemeindesaal St. 
Nikolaus Berg statt. Sie erhalten dort alle 
Termine, Informationen über den Ablauf 
und können die Kinder für die Erstkom-
munionvorbereitung anmelden.

Vorschau: Erntedank und Gemeindefest 
Am 27. September, 9:30 Uhr feiern wir Ern-
tedank mit der Lobpreisband. Nach dem 
Gottesdienst, ab 10:30 – 14 Uhr findet un-
ser Gemeindefest mit Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen im Nikolaussaal des Gemein-
dehauses statt. Es wird eine Versteigerung 
von Bildern von jungen örtlichen Künstlern 
geben.

Gaben für den Erntedankaltar
Wir freuen uns über Spenden für unseren 
Erntedankaltar in Form von Obst, Gemüse 
und Blumen. Bitte stellen Sie Ihre Gaben 
am Freitag, 25. September, bis 18 Uhr im 
Vorraum der Kirche ab. Im Voraus ein Ver-
gelt’s Gott.
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Mitteilungen aus unserer Seelsorgeein-
heit

Patrozinium St. Maria Jettenhausen
Am Sonntag, 13. September feiern wir zu-
sammen mit der polnischen Gemeinde und 
der ganzen Seelsorgeeinheit das Patrozini-
um unserer Kirche mit einer heiligen Messe 
um 10:15 Uhr. Unter der Leitung von Herrn 
Karl Reinhard Krüger wird der Kirchenchor 
und ein Orchester die „Missa brevis Nr. 1 in 
F-Dur“ (Jugendmesse) von Joseph Haydn 
im Gottesdienst singen und spielen. Frau 
Patrizia Di Liberto Bucher wird uns an der 
Orgel begleiten.
Anschließend lädt der Kirchengemeinderat 
alle Gottesdienstbesucher zu Häppchen 
und Getränken auf den Kirchplatz ein, um 
nach dem Gottesdienst noch miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns 
auf viele Mitfeiernde aus der SE und da-
rüber hinaus!

Seniorennachmittag in St. Maria Jet-
tenhausen
Liebe Seniorinnen und Senioren, nach un-
serer Sommerpause laden wir Sie herzlich 
zum Seniorennachmittag am Mittwoch 16. 
September um 14:30 Uhr in den Gemein-
desaal St. Maria ein. Herr Wolfram Matt-
ner spielt und singt zusammen mit Eduard 
Hager Schlager aus vergangenen Zeiten. 
Wie gewohnt verwöhnen wir Sie wieder 
mit Kaffee und leckeren Kuchen. Freuen 
Sie sich mit uns auf einen schönen, unter-
haltsamen Nachmittag.
Ihr Senioren- und Bewirtungsteam

Donnerstag 17. September
Am 17. September feiern wir die Heilige 
Messe in St. Maria Jettenhausen bereits 
um 8 Uhr, da am späten Nachmittag die 
Jubilarfeier der Gesamtkirchenpflege ist, 
wozu auch das Mesnerteam und ich als 
Pfarrer eingeladen sind. (PB)

Kinderbasar in St. Maria Jettenhausen
Am Samstag, 19. September findet von 11 
bis 13 Uhr ein Kinderbasar im Gemeinde-
saal statt. Es können gut erhaltene Klei-
dung, Spielsachen und Babyausstattung 
verkauft werden. Pro Tisch 10 € (7 € mit 

Kuchenspende). Anmeldung unter: basar-
jettenhausenEB@gmx.de.

Vorschau: Erstkommunionvorbereitung
In diesen Tagen erhalten alle Eltern, deren 
Kinder in die dritte Klasse kommen, einen 
Einladungsbrief zu den Erstkommunion-
Informationstreffen.
Sie finden dreimal mit dem gleichen In-
halt statt:
Am Dienstag, 22. September um 19:30 Uhr 
im Gemeindesaal St. Maria,
am Donnerstag, 24. September um 19:30 
Uhr im Gemeindesaal Zum Guten Hirten 
und
am Samstag, 26. September um 9:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Nikolaus Berg.
Wer keine Einladung erhalten hat, soll 
sich bitte mit Frau Eisele in Verbindung 
setzen: Adelheid.Eisele@drs.de oder Tel.: 
3887412.

Caritas-Herbstsammlung
19. – 27. September 2026
Bitte unterstützen Sie die große Caritas-
Herbstsammlung der Caritas und der Kir-
chengemeinden mit Ihrer Spende.
Viele Menschen in DeutschIand geraten 
unverschuldet in Not, manchmal von heute 
auf morgen. Hinzu kommen Inflation, stei-
gende Energie- und Lebensmittelpreise 
und höhere Wohnkosten. Das trifft uns alle. 
Viele können die zusätzlichen Ausgaben 
schultern, wenn vielleicht auch nur durch 
Einsparungen. Andere jedoch können mit 
ihrem Budget dies nicht mehr bewältigen. 
Diese Not wird bei den Beratungsstellen 
der Caritas, aber auch in den Kirchenge-
meinden sicht- und spürbar. Deshalb füh-
ren Kirchengemeinden und der Caritas-
verband gemeinsam die Herbstsammlung 
durch. Den Erlös teilen sich die Caritas der 
Region und die Kirchengemeinden, sodass 
Ihre Spende für Menschen in Ihrer Nähe 
verwendet wird.
An den Schriftständen liegen Flyer aus. 
Ihre Spenden können Sie in den Pfarräm-
tern abgeben oder auch auf die jeweiligen 
Gemeindekonten überweisen, siehe dazu 
die Homepage der Seelsorgeeinheit Nord.
Dankeschön für Ihre Solidarität und Ihre 
Spende.

Vorschau: Senioren-Café im Zum Gu-
ten Hirten
Nach der Sommerpause startet das Seni-
oren-Café wieder am Mittwoch, den 23. 
September von 14:30 – 16:30 Uhr im Ge-
meindehaus Guter Hirte. Bitte Termin vor-
merken.

Spendenbox für die Tafel Friedrichsha-
fen
Nach der Sommerpause wird unsere 
Spendenbox im Kirchenraum Zum Guten 
Hirten wieder regelmäßig geleert und wir 
freuen uns über Gaben, die wir an Bedürf-
tige der Stadt Friedrichshafen weitergeben 
können. Eine Liste, was sich alles eignet, 
finden Sie an der Box im hinteren Bereich 
der Kirche.

Eucharistische Anbetung im Zum Gu-
ten Hirten
Regelmäßig montags von 10 – 11 Uhr tref-
fen sich meist ältere Damen zur Eucharisti-
schen Anbetung, die sich über jedes neue 
Gesicht freuen. Jede/r, ob Alt und Jung ist 
herzlich willlkommen.

Die Bücherei hat bis 13.09.2026 geschlos-
sen.
Ausleihe: Sonntags 9:45 - 10:30 Uhr

Kolpingfamilie Berg
Vortrag: „Die Stadt Fried-
richshafen und der Zep-
pelin-Konzern – ein Gang 
durch die Geschichte“

Die Kolpingfamilie Berg lädt zusammen mit 
dem Geschichtsverein Ailingen-Berg am 
Dienstag, 15.09.2026 um 19:30 Uhr zum 
Vortrag „Die Stadt Friedrichshafen und der 
Zeppelin-Konzern – ein Gang durch die 
Geschichte“ von Herrn Hartmut Semmler 
ins Gemeindehaus Berg ein.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Vereinsnachrichten

Ailinger Theatertage im November 2026
Bald heißt es wieder: „Vorhang auf!“.
Das Ensemble der Ailinger Theatergruppe 
Bühne FN 5 trifft sich bereits seit einigen 
Monaten mit Freude und großem Enga-
gement zu den Proben für das diesjähri-
ge Projekt:

 

„Mission Million“ 
Diese Erfolgskomödie der 
Autorenlegende Hans Gmür 
ist eine Perle des Schweizer 

Volkstheaters. Dank der Neubearbeitung 
durch Atreju Diener hat das Stück noch 

mehr an Aktualität, Spannung und Witz 
gewonnen. Der neue Schluss sorgt außer-
dem für eine faustdicke Überraschung. 
Ein Slapstick- und Pointenfeuerwerk der 
Extraklasse.

Termine im Gemeindehaus Berg:
Sa, 07.11.26 um 19.30 Uhr
So, 08.11.26 um 16.30 Uhr
Sa, 14.11.26 um 19.30 Uhr
So, 15.11.26 um 16.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.buehnefn5.de

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AiLINGEN E.V.

...

Die Chöre starten wieder!
MundWerk, seit Mittwoch, 
03.09.2025, 20:00 Uhr
KLANGVOLL, seit Donners-
tag, 11.09.2025, 19:30 Uhr

Im Proberaum in der Rotach-Halle in Ailin-
gen (Leonie-Fürst-Straße 6)
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AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege e.V.

„Die Stadt Fried-
richshafen und der 
Zeppelin-Konzern – 
ein Gang durch die 
Geschichte“

Die nächste Veranstaltung des Geschichts-
vereins Ailingen-Berg nach der Sommer-
pause findet am Dienstag, den 15. Sep-
tember 2026 statt.
Der Vortrag des ehemaligen Mitarbeiter 
des Stadtarchivs, Herrn Hartmut Semmler, 
beleuchtet die Beziehungen zwischen dem 
Zeppelin-Konzern und der Stadt Fried-
richshafen, von den Aktivitäten des Grafen 
Zeppelin bis in die Zeit nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Dabei wird er die unterschied-
lichen wechselseitigen Einflüsse im Ver-
lauf der Geschichte in den Blick nehmen.
Wir laden Sie zu der gemeinsamen Veran-
staltung mit der Kolpingfamilie Berg im Ni-
kolaussaal des Gemeindehaus Berg ganz 
herzlich ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Gäs-
te sind herzlich willkommen.
Weitere Infos: www.geschichtsverein-ai-
lingen-berg.de

Narrenzunft Ailingen 
e.V.
Liebe Freunde, Gönner und 
Mitglieder,

die Sommerpause ist vorbei.
Am Freitag, 18.09.2026 findet ab 19:30 
Uhr wieder unser Dämmerschoppen in der 
Zunftstube statt.
Roby wird unseren neuen Dampfgarer ein-
weihen. Es wird Schweinebraten mit Kar-
toffelknödel, bayrisch Kraut und Soße ge-
ben ( 12,50 Euro ).
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Er-
scheinen.
Das Thekenteam der Narrenzunft Ailingen 
e.V.

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Men at Work: Die Hallentü-
re schwingt wieder! 

Nach rund 60 Jahren treuer Dienste hatte 
unsere Hallenbandentüre in der Reit- und 
Fahrerverein-Anlage ein deutliches Signal 
gesendet: „Ich brauche Hilfe!“
Die Scharniere hatten über die Jahrzehnte 
eine mehr als innige Verbindung mit Was-
ser, Sand, Holz und vor allem Rost auf-
gebaut. Das Ergebnis: Die Türe war alles 
andere als leichtgängig und das Thema Si-
cherheit rückte zunehmend in den Fokus.
Doch wo andere ein Problem sehen, se-
hen Rudi Schuler (Meckenbeuren) und 
Michael Kuhn (Berg) eine Aufgabe! 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen 
wurde kurzerhand angepackt, getüftelt 
und gewerkelt. Mit erstaunlich wenig Ma-
terial, dafür umso mehr Kreativität, hand-
werklichem Geschick und Pragmatismus 
konnte die Konstruktion wieder flottge-
macht werden.
Das Ergebnis?
Die Scharniere funktionieren wieder.  
Die Sicherheit ist gewährleistet.  
Die Hallentüre macht wieder das, was sie 
soll.
Kurz gesagt: Sie schwingt wieder! 
Wir freuen uns riesig über diesen schnellen 
und unkomplizierten Einsatz und bedan-
ken uns herzlich bei Rudi und Michael für 

ihr Engagement, ihre Zeit und ihren Ideen-
reichtum.
Vielen Dank für euren Einsatz für unse-
ren Verein!
#MenAtWork #Vereinsleben #Ehrenamt 
#RFV #Danke #GemeinsamStark #Hand-
werkTrifftKreativität #SieSchwingtWieder 
#Pferdesportverein #Teamwork 

... und auch das gute alte Stück durfte wei-
chen - aber ohne Flexen war da nix zu ma-
chen. Das Scharnierl liebt halt seine Ban-
dentüre.

...neu ist sie deswegen nicht - aber alles 
„wieder fit & Safe“ bei C - was für ne tolle 
Aussicht.

..wenn schon mal im Einsatz  darf auch 
noch fix die ein oder andere Baustelle mit-
gemacht werden.

SOZ I A LV ERB AND

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

Einladung zum Vdk Kaffeenachmittag 
am 23.09.2026
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK Ai-
lingen,
wir laden euch herzlich zu unserem ge-
mütlichen Kaffeenachmittag ein! Genießt 
bei einer Tasse Kaffee und leckerem Ku-
chen die Gelegenheit zum Austausch und 
Kennenlernen. Wir sorgen für einen inter-
essanten Programmpunkt.  
Wann: 23.09.2026
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Wo: Roncalli-Haus Ailingen
Dieser Nachmittag bietet nicht nur die 
Möglichkeit, sich in geselliger Runde zu 
treffen, sondern auch, aktuelle Themen 
und Anliegen zu besprechen. Wir freuen 
uns auf anregende Gespräche und einen 
entspannten Nachmittag mit Euch.
Vorstandschaft des VdK Ailingen

Tipp:
„Solidarität verbindet – 

für ein starkes Miteinander!“

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren
Ergebnisse:
Ein Heimspieltag mit unterschiedlichen Er-
gebnissen für unsere beiden Mannschaf-
ten. Unsere Zweite musste sich zum Sai-
sonauftakt der KLB der Zweitvertretung 
der Gäste aus dem Allgäu knapp geschla-
gen geben. Trotz einer engen Partie und 
der Vergabe von vielen Tormöglichkeiten 
blieb der verdiente Ausgleich aus.
Deutlich erfolgreicher lief es beim Team 1. 
Die ersten drei Punkte sind mit dem Heim-
sieg eingefahren. Nach einer 3:0 Führung 
wurde es allerdings nochmals eng als die 
Gäste mit zwei Toren auf 3:2 verkürzten 
ehe Dean Fiegle mit einem super Freistoß 
die Entscheidung zum 4:2 schoss. 
TSG 2 - SV Maierhöfen-Seibranz 2 0:1
TSG 1 - SV Maierhöfen-Seibranz 1 4:2
Torschützen: Fabio Di Modugno, Marcel 
Bürgin, Michael Willauer, Dean Fiegle
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Vorschau
Unsere beiden Teams sind am Sonntag 
auswärts bei der SGM Unterzeil/Seibranz 
gefordert. Die Spiele finden auf dem Sport-
platz in Unterzeil (Flugplatz 15, 88299 
Leutkirch) statt. 
Sonntag, 13.09.26
13.15 Uhr, SGM Unterzeil/
Seibranz 2 - TSG 2
15.00 Uhr, SGM Unterzeil/
Seibranz 1 - TSG 1
Die Ailinger Jungs würden sich über vie-
le Ailinger Fan´s und deren Unterstüt-
zung auch auswärts sehr freuen.
www.fussball-ailingen.de

Junioren
Termine zur Neuaufnahme bei den 
Bambini
Im September und Oktober 2026 findet 
wieder die Neuaufnahme für die jüngsten 
Fußballer statt. Kinder, die gerne Fussball 
spielen wollen, können an folgenden Ter-
minen zum Schnuppertraining kommen: 
Montags: 21.09.26, 28.09.26, 05.10.26, 
12.10.26
jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr auf dem 
Stadionplatz der TSG Ailingen.
An diesen vier Terminen können Kinder 
der Jahrgänge 2021 und 2022, die min-
destens 5 Jahre alt sind, in das Bambi-
ni-Training reinschnuppern. Erst danach 
erfolgt die verbindliche Anmeldung. Eine 
Voranmeldung ist nicht nötig. Nach der 
Schnupperphase ist bis zum Frühjahr 
2027 keine Neuaufnahme mehr mög-
lich. Die Kinder sollten in Sportkleidung 
(der Witterung angepasst) und mit Sport-
schuhen ausgerüstet erscheinen und eine 
Trinkflasche (Wasser) dabei haben. Wenn 
möglich, sollten von den vier Schnupper-
trainings so viele wie möglich besucht wer-
den, um sich an das Mannschaftstraining 
gewöhnen zu können.

Abteilung Ski- und Bergfreunde

Aktuelle Tourentermine 2026
13. Sep. 2026
Galinakopf
Gehzeit: 5-6 Stunden
Höhenmeter: 900hm
Tourenführer: Conny Brugger
Mittelschwere Wandertour

13. Oktober 2026
Sundowner-Vinotour
Gehzeit: 3 Stunden
Höhenmeter: 500hm
Tourenführer: Conny Brugger
Leichte Wandertour

31. Dez. 2026
Jahresabschlusstour
Gehzeit: 4 Stunden
Höhenmeter: 500hm
Tourenführer: Georg Süss
Leichte Wandertour zum Jahresabschluss

Anmeldung über tour.markus@sbf-a.de 
oder tour.conny@sbf-a.de.

Einladung zu den öffentlichen 
Ausschusssitzungen des Gemein-
derats

Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss eröffnet Sitzungsrunde im 
September
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss 
eröffnet mit seiner Sitzung am Montag, 
14. September die Sitzungsrunde im Sep-
tember. Beginn ist um 16 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses am Adenau-
erplatz.
Auf der Tagesordnung steht der Zwischen-
bericht zum Haushalt 2026 für die Stadt 
und die Zeppelin-Stiftung. Außerdem be-
schließt der Ausschuss über die Annah-
me oder Vermittlung von Spenden, Zuwei-
sungen und ähnliche Zuwendungen oder 
Sponsoringleistungen.

Ausschuss für Planen, Bauen und 
Umwelt trifft sich
Am Dienstag, 15. September tagt der Aus-
schuss für Planen, Bauen und Umwelt im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses am 
Adenauerplatz. Beginn ist um 16 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht das Bahnhofs-
modernisierungsprogramm II mit dem Hal-
tepunkt Löwental. Dabei geht es um die 
Fortführung der Maßnahme und den Ab-
schluss eines Realisierungs- und Finan-
zierungsvertrags.
Weitere Themen sind Beschlüsse zur Flä-
chennutzungsplanänderung „Landes Feld 
Teilbereich Ost“ sowie zu den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplänen „Colsman-
Knoten“ und „Gemeinbedarf Kirche Jet-
tenhausen“.
Außerdem geht es um ein Bauvorhaben 
der Städtischen Wohnungsbau mbh in der 
Paulinenstraße und um die Anwendung 
des „Bauturbo“. Ein weiteres Thema ist die 
Sanierung des Gebäudes Fallenbrunnen 
18, in dem die Albert-Merglen-Schule und 
eine Kindertagesstätte untergebracht wer-
den sollen sowie der Neubau einer Sport-
halle.

Kultur- und Sozialausschuss trifft 
sich in der Zeppelin Universität
Der Kultur- und Sozialausschuss tagt am 
Mittwoch, 16. September. Abweichend be-
ginnt die Sitzung erst um 17.30 Uhr und 
findet nicht wie üblich im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses, sondern in der Zeppe-
lin Universität in Fallenbrunnen 3 im Raum 
2.02 statt.
Auf der Tagesordnung stehen die Zuschüs-
se für die hauptamtlichen Trainerstellen der 
Häfler Sportvereine und für Investitionen 
im Kindergarten Unterm Regenbogen und 
im Kindergarten Dietrich-Bonhoeffer.
Außerdem werden in der Sitzung die Preis-
trägerinnen und Preisträger 2026 des För-
derpreises der Zeppelin-Stiftung der Stadt 
Friedrichshafen für junge Künstlerinnen 
und Künstler bekannt gegeben.
Weitere Informationen und alle Vorlagen 
zu den aktuellen öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderates und der Ausschüsse 

sind zu finden unter www.sitzungsdienst.
friedrichshafen.de.

Vorsicht bei ungewöhnlichen Fun-
den im Erdreich oder im See
Wer bei Bau- und Gartenarbeiten oder ein-
fach beim Spazierengehen und Baden auf 
einen ungewöhnlichen Gegenstand stößt, 
möglicherweise aus Metall, sollte diesen 
auf keinen Fall berühren oder bewegen. 
Die Stadt Friedrichshafen weist darauf hin, 
dass sich aufgrund der Bombardierungen 
im Zweiten Weltkrieg noch immer Kampf-
mittel im Boden befinden können.
Auch mehr als 80 Jahre nach dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs werden in Fried-
richshafen vereinzelt Bomben, Granaten 
oder andere Kampfmittel entdeckt. Solche 
Funde sind zwar selten, können jedoch 
gefährlich sein.
Wer einen verdächtigen Gegenstand ent-
deckt, sollte die Fundstelle sichern, bezie-
hungsweise markieren, ausreichend Ab-
stand halten und umgehend die Polizei 
oder Feuerwehr informieren. Keinesfalls 
dürfen vermeintliche Fundstücke freige-
legt, bewegt oder transportiert werden. 
Denn mit dem richtigen Verhalten können 
Gefahren für alle Beteiligten vermieden 
werden.

Asiatische Tigermücke: Funde 
bitte melden
Die Asiatische Tigermücke wurde inzwi-
schen auch in Friedrichshafen nachge-
wiesen. Aktuell wurden zwar noch kei-
ne etablierten Populationen gemeldet. 
Vereinzelte Funde wurden bisher nur im 
Zeppelindorf festgestellt.
Um die Bevölkerung zu informieren und 
für das Thema zu sensibilisieren, verteilt 
die Stadt Friedrichshafen im bisher be-
troffenen Gebiet Informationsflyer. Um Mü-
ckenstiche zu vermeiden, helfen Mücken-
sprays, die die Inhaltsstoffe DEET oder 
Icaridin enthalten, zuverlässig.
Damit sich die Tigermücke nicht weiter 
ausbreitet, können alle Bürgerinnen und 
Bürger mithelfen. Besonders wichtig ist 
es, mögliche Brutstätten zu vermeiden und 
auffällige Mücken frühzeitig zu melden.
Die Asiatische Tigermücke braucht kleine 
Wasseransammlungen, um sich fortzu-
pflanzen. Deshalb sollten mögliche Brut-
stätten im Garten, auf dem Balkon oder 
im Hof möglichst vermieden werden. Dazu 
gehören zum Beispiel: Gießkannen und 
andere Gefäße mit Wasser, Regentonnen, 
Entwässerungsrinnen, Hofgullys, offene 
Zaunrohre oder Untersetzer von Blumen-
töpfen.
Generell sollten Wasseransammlungen 
verschlossen, regelmäßig entleert, besei-
tigt oder von vornherein vermieden wer-
den. Ohne geeignete Brutstätten kann sich 
die Asiatische Tigermücke vor Ort nicht 
dauerhaft ansiedeln.
Wie erkennt man die Asiatische Tiger-
mücke?
Die Asiatische Tigermücke ist kleiner als 
ein 1-Cent-Stück und vor allem tagsüber 
aktiv. Typisch ist ein auffälliger silberwei-
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ßer Streifen, der sich mittig über den Kopf 
und das Halsschild bis zum Flügelansatz 
zieht. Der übrige Körper ist überwiegend 
schwarz.
Auch an den Beinen ist die Tigermücke gut 
zu erkennen: Die letzten fünf Segmente 
der Hinterbeine tragen jeweils einen Ring 
aus weißen Schuppen. Das letzte Seg-
ment ist vollständig weiß beschuppt. Die 
Spitzen der Taster, die neben dem Stech-
rüssel zu den Mundwerkzeugen gehören, 
sind ebenfalls weiß.
Asiatische Tigermücke melden
Wer eine oder mehrere auffällige Asiati-
sche Tigermücken entdeckt, sollte diese 
zur Früherkennung möglichst schnell mel-
den. Bitte fügen Sie der Meldung ein Foto 
der Mücke bei. Meldung per E-Mail an 
die Kommunale Aktionsgemeinschaft 
zur Bekämpfung der Schnakenplage e. 
V. (KABS) tigermuecke@kabsev.de.
Bei Fragen hilft auch die Stadt Friedrichs-
hafen weiter unter Amt für Bürgerservice, 
Sicherheit und Ordnung, Telefon: 07541 
203-52120, E-Mail: oeffentliche.sicher-
heit@friedrichshafen.de.

Ortverwaltung Ettenkirch hat neue 
Telefonnummern
Die bisherigen Telefondurchwahlnummern 
der Ortsverwaltung Ettenkirch und der zu-
gehörigen Einrichtungen wurden auf neue, 
fünfstellige Telefondurchwahlnummern 
umgestellt.
Bei Anrufen außerhalb von Friedrichsha-
fen muss die Vorwahl für Friedrichshafen 
(07541), die Durchwahl der Stadt (203) und 
die entsprechende Nummer gewählt wer-
den. Bei Anrufen innerhalb Friedrichsha-
fens muss nur die Durchwahl 203 und die 
entsprechende Telefonnummer gewählt 
werden.
Ab sofort gelten folgende Telefonnum-
mern: Ortsverwaltung Ettenkirch 07541 
203-55380, Städtischer Kindergarten Et-
tenkirch 07541 203-55940 und Bücherei 
Ettenkirch 07541 203-55395.
Die bisherigen Rufnummern funktionieren 
noch bis Mittwoch, 30. September 2026.
Alle Informationen zur Ortsverwaltung Et-
tenkirch finden Interessierte unter www.
ettenkirch.de .

Fundbericht: Wer hat sein Num-
mernschild verloren?
Im Juli haben ehrliche Finderinnen und 
Finder wieder zahlreiche Fundsachen im 
Fundbüro im Rathaus Friedrichshafen so-
wie Fundtiere im Tierheim abgegeben. Wer 
etwas vermisst, kann sich an die Infothek 
im Rathaus wenden, ob der gesuchte Ge-
genstand abgegeben wurde.
Im Fundbüro wurden unter anderem zwölf 
Handys, zwei Ringe, zwei Halsketten, ein 
Armband, drei Armbanduhren, eine Smart-
watch, eine Insulinpumpe, drei Kopfhörer, 
ein Koffer, eine Sporttasche, eine Handta-
sche, zwei Bauchtaschen, Fahrradzubehör 
und ein KFZ-Kennzeichen abgegeben.
Im Tierheim haben außerdem fünf Katzen, 
fünf Hunde, ein Kaninchen, zwei Wellensit-
tiche, zwei Kanarienvögel und zwei Schild-
kröten ein vorübergehendes Zuhause ge-
funden.
Die Fundgegenstände können im Fundamt 
im Rathaus am Adenauerplatz während 

den regulären Öffnungszeiten abgeholt 
werden: Montag bis Freitag von 8 bis 13 
Uhr, zusätzlich Montag und Dienstag von 
14 bis 16 Uhr sowie donnerstags von 14 
bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Fundgegenstände, die verloren wurden, 
können unter www.fundbuero.friedrichs-
hafen.de mit einer Online-Verlustanzeige 
gemeldet werden.
Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses.
Fundtiere werden im Tierheim Friedrichs-
hafen, Neue Messe 224, untergebracht. 
Die Öffnungszeiten und Besuchstermine 
können im Internet unter www.tierheim-
friedrichshafen.de aktuell abgerufen wer-
den. Eine vorherige Anmeldung ist erfor-
derlich per Telefon unter 07541 6311 oder 
per E-Mail unter info@tierheim-friedrichs-
hafen.de.

Europäische Mobilitätswoche 
2026: Friedrichshafen lädt zum 
Mitmachen ein
Von Mittwoch, 16. bis Dienstag, 22. Sep-
tember beteiligt sich die Stadt Friedrichs-
hafen erneut an der Europäischen Mobili-
tätswoche (EMW). Eine Woche lang dreht 
sich alles um die Frage, wie wir im Alltag 
unterwegs sein können.
Zahlreiche Veranstaltungen und Aktionen 
laden dazu ein, verschiedene Mobilitäts-
angebote kennenzulernen und Alternati-
ven zum Auto auszuprobieren. Dazu ge-
hören unter anderem der Internationale 
PARK(ing) Day am Freitag, 18. September 
in der Metzstraße sowie eine Podiums-
diskussion des Verkehrsverbunds bodo 
zum Thema „Der Fahrgast von morgen“ 
am Dienstag, 22. September auf dem ZF 
Campus der Zeppelin Universität. Höhe-
punkt ist der Mobilitätstag am Sonntag, 
20. September in der Charlottenstraße.
Weitere Angebote sind Buchausstellun-
gen im Medienhaus am See und in der 
Universitätsbibliothek, ein Ampelquiz an 
ausgewählten Ampeln sowie Rabattak-
tionen bei Dott und dem „Herzlich – Bio-
laden & Café“.
Anlässlich seines 75-jährigen Firmenjubi-
läums zeigt das Autohaus Oskar Bleicher 
am Sonntag, 20. September aktuelle E-
Modelle und Hybride und bietet dazu ein 
Rahmenprogramm an.
Am Freitag, 18. und Samstag, 19. Septem-
ber macht außerdem der „Tag der Schie-
ne“ am Stadtbahnhof Station.  Verschie-
dene Aktionen und Einblicke laden dazu 
ein, die Welt der Bahn kennenzulernen.
Mobilitätstag: Treffpunkt in der Char-
lottenstraße
Höhepunkt der Aktionswoche ist der Mo-
bilitätstag am Sonntag, 20. September. 
Von 12 bis 17 Uhr wird die Charlottenstra-
ße für den motorisierten Individualverkehr 
gesperrt. Statt Autos stehen dann Begeg-
nung, Information und verschiedene Aktio-
nen im Mittelpunkt.
Rund 35 Partner aus Unternehmen, Ver-
einen, Verwaltung und der Bürgerschaft 
beteiligen sich mit Informations- und 
Mitmachangeboten. Auf dem Parkplatz 
„Alte Feuerwache“ ergänzt ein Bühnen-

programm das Angebot. Hinzu kommen 
eine Lastenrad-Roadshow, ein kostenloser 
RadCheck für Fahrräder und Rollstühle, 
Angebote für Kinder und gastronomische 
Angebote.
Kostenlos Bus fahren: In Kooperation 
mit dem Verkehrsverbund bodo und dem 
Stadtverkehr Friedrichshafen ermöglicht 
die Stadt die kostenlose Nutzung der Bus-
se innerhalb der bodo-Zone 10 am 20. 
September. Das Angebot gilt ausschließ-
lich für die Buslinien des Stadtverkehrs 
Friedrichshafen; der Regionalverkehr ist 
ausgenommen.
Langfristige Maßnahmen im Stadtgebiet
 Neben den zeitlich begrenzten Aktionen 
werden im Rahmen der EMW auch lang-
fristig angelegte Maßnahmen vorgestellt. 
2026 gehören dazu unter anderem der wei-
tere Ausbau des Velorings mit dem Bauab-
schnitt 2/0 zwischen Mühlbachsenke und 
Sparbruck, der barrierefreie Umbau wei-
terer Bushaltestellen im Stadtgebiet sowie 
die Umsetzung von Querungshilfen und 
weiteren Maßnahmen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit. Auch der Ausbau 
der öffentlichen Ladeinfrastruktur sowie 
die Weiterentwicklung des Carsharing-An-
gebots sind für 2026 vorgesehen.
Alle Informationen finden Interessierte un-
ter www.friedrichshafen.de/mobilitaetswo-
che .

Europäische Woche des Sports 
vom 23. bis 30. September 2026
Friedrichshafen ist erstmals bei #Be-
Active dabei – eine ganze Stadt kommt 
in Bewegung
Zum ersten Mal beteiligt sich die Stadt 
Friedrichshafen an der Europäischen Wo-
che des Sports. Unter dem Motto „Fried-
richshafen bewegt sich! #BeActive – weil 
Bewegung gut tut und Menschen verbin-
det.“ laden von Mittwoch, 23. bis Mitt-
woch, 30. September zahlreiche Vereine, 
städtische Einrichtungen und Koopera-
tionspartner dazu ein, Bewegung neu zu 
entdecken, gemeinsam aktiv zu sein und 
die Freude an einem gesunden Lebensstil 
zu erleben.
Ob Yoga, Tanzen, öffentliches Fußballtrai-
ning, Mitmachaktionen im Spielehaus, in 
der MOLKE und in den Jugendtreffs, An-
gebote für Seniorinnen und Senioren oder 
spannende Aktionen rund um Gesundheit 
und Bewegung – das abwechslungsrei-
che Programm richtet sich an Menschen 
jeden Alters. Ziel ist es, möglichst viele 
Häflerinnen und Häfler zum Mitmachen 
zu begeistern und zu zeigen, wie vielfältig 
Bewegung sein kann.
Warum macht Friedrichshafen mit?
Weil Bewegung weit mehr ist als Sport. 
Sie hält gesund, stärkt das Wohlbefinden, 
schafft Begegnungen und verbindet Men-
schen. Gerade in einer Zeit, in der Bewe-
gungsmangel, Einsamkeit und ein zuneh-
mend sitzender Alltag zunehmen, gewinnt 
ein aktiver Lebensstil immer mehr an Be-
deutung.
Auch das Thema Longevity – gesund und 
selbstbestimmt älter werden – rückt zu-
nehmend in den Fokus. Wissenschaft und 
Gesundheitsforschung sind sich einig: Re-
gelmäßige Bewegung zählt zu den wirk-
samsten Maßnahmen, um Gesundheit, Le-



Seite 14 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 37

bensqualität und Selbstständigkeit bis ins 
hohe Alter zu erhalten. Sie stärkt Herz und 
Kreislauf, fördert die mentale Gesundheit 
und trägt zu einem aktiven gesellschaftli-
chen Leben bei. Die Europäische Woche 
des Sports greift genau diesen Gedanken 
auf. Unter dem europaweiten Motto #Be-
Active macht sie deutlich, dass jede Form 
von Bewegung zählt – unabhängig von 
Alter, Fitness oder sportlicher Erfahrung.
In Friedrichshafen beteiligen sich neben 
den Sportvereinen zahlreiche städtische 
Einrichtungen sowie Kultur-, Bildungs- und 
Gesundheitspartner. Das Medienhaus am 
See präsentiert eine Medienausstellung 
zu Gesundheit, Ernährung und Sport, das 
Graf-Zeppelin-Haus motiviert mit einer 
Treppen-Challenge zu mehr Bewegung 
im Alltag. Auch Buchhandlungen, Tanz-
schulen und weitere Partner setzen mit 
eigenen Aktionen ein Zeichen für einen 
aktiven Lebensstil.
Noch bis 17. September anmelden
Im Juli hat die Abteilung Sport und Ver-
eine sowie der SSV (Stadtverband Sport-
treibender Vereine) Einrichtungen, Vereine 
und weitere Partner über die Europäische 
Woche des Sports informiert und zur Teil-
nahme eingeladen. Eigene Aktionen kön-
nen noch bis Donnerstag, 17. September 
auf www.beactive-deutschland.de ange-
meldet werden.
Weitere Informationen: 
www.beactive-deutschland.de

Stadt fördert Bürgerprojekte: Be-
werbung bis 18. Oktober möglich
Unter dem Motto „Dein Projekt. Eure 
Ideen. Wir fördern.“ unterstützt die 
Stadt Friedrichshafen Projekte von Häf-
ler Vereinen, Initiativen, Gruppen und 
Einzelpersonen mit bis zu 10.000 Euro. 
Bewerbungen sind noch bis Sonntag, 
18. Oktober möglich.
Ob Kunst und Kultur, Natur und Umwelt, 
Sport und Freizeit, Kinder und Jugend, 
Senioren, Digitales oder Soziales – das 
Förderbudget Bürgerschaftliches Enga-
gement unterstützt Projektideen aus den 
unterschiedlichsten Bereichen. Vorausset-
zung ist, dass die Vorhaben dem Gemein-
wohl dienen und überwiegend ehrenamt-
lich umgesetzt werden. Gefördert werden 
sowohl einmalige Aktionen als auch Pro-

jekte, die erstmals verwirklicht und auf den 
Weg gebracht werden sollen.
Förderbudget macht Engagement mög-
lich
Mit dem Förderbudget Bürgerschaftliches 
Engagement konnten in den vergangenen 
Monaten zahlreiche Projekte verwirklicht 
werden. Ein Beispiel ist die Restaurie-
rung eines historischen Feuerwehr-Uni-
mogs durch den neu gegründeten Verein 
Freunde historischer Feuerwehrtechnik 
Kluftern e. V.
Mit viel Herzblut, Enthusiasmus und hand-
werklichem Geschick investierten die Ver-
einsmitglieder ihre Freizeit in die Restaurie-
rung des Unimog aus dem Baujahr 1963, 
der einst bei der Feuerwehr Kluftern im 
Einsatz war. Bereits mehr als 300 Arbeits-
stunden stecken in dem Projekt. Viele 
Vereinsmitglieder verbinden persönliche 
Erinnerungen mit dem Fahrzeug. Ein be-
sonderer Fund ist zudem das origina-
le Fahrtenbuch, das beim Kauf erhalten 
blieb und spannende Einblicke in frühere 
Einsätze der Klufterner Feuerwehr bietet.
Zu den weiteren geförderten Projekten ge-
hören unter anderem: das Jubiläumsfest 
einer Siedlungsgemeinschaft, ein Umwelt-
bildungsprojekt für Kinder, die Gründung 
eines Boule-Treffs, ein Selbstbehaup-
tungskurs für Menschen mit geistiger Be-
hinderung sowie ein Aktionstag zum The-
ma Sonnenstrom.
Neben gemeinnützigen Projekten unter-
stützt das Förderbudget auch die Weiter-
entwicklung und Zukunftsfähigkeit von 
Vereinen und Initiativen. Gefördert wurden 
beispielsweise die Neugestaltung von Ver-
einswebsites, Vereinsgründungen, Team-
building-Maßnahmen, Fortbildungen und 
Anerkennungsaktionen für Ehrenamtliche.
Die Beispiele zeigen die große Vielfalt, den 
Ideenreichtum und das Engagement der 
Häfler Bürgerinnen und Bürger sowie der 
örtlichen Vereinslandschaft.
Weitere Beispiele bereits geförderter Pro-
jekte sowie alle Informationen zum Förder-
budget Bürgerschaftliches Engagement 
gibt es unter www.friedrichshafen.de/för-
derbudget-engagement.
Online-Infoveranstaltung
Wer mehr über die Fördermöglichkeiten 
erfahren möchte, ist am Donnerstag, 24. 
September, 17 Uhr zur kostenlosen On-

line-Infoveranstaltung „Förderbudget 
Bürgerschaftliches Engagement: An-
tragstellung leicht gemacht“ eingeladen. 
Anmeldungen zur Online-Veranstaltung 
unter www.friedrichshafen.de/förderinfo .
Anträge einreichen
Anträge für Projekte mit einer Fördersum-
me von mehr als 3.500 Euro können bis 
Sonntag, 18. Oktober eingereicht wer-
den. Über die eingereichten Förderanträge 
entscheidet das Komitee „Förderbudget 
Bürgerschaftliches Engagement“ in sei-
ner Herbstsitzung. Für kleinere Projekte 
ist eine Antragstellung auch unterjährig 
möglich.
Fragen beantwortet Sandra Sebetic, Be-
auftragte für Bürgerschaftliches Enga-
gement der Stadt Friedrichshafen, tele-
fonisch unter 07541 203-53119 oder per 
E-Mail an engagement@friedrichshafen.
de.

Flohmarkt-Veranstalter gesucht – 
Jetzt bewerben
Die Stadt Friedrichshafen sucht inter-
essierte Veranstalter, die auf dem Floh-
marktplatz am Rande der Kernstadt, nahe 
des Flughafens, Flohmärkte veranstalten 
möchten.
Die Termine für 2027 sind: 3. April, 24. Ap-
ril, 22. Mai, 19. Juni, 3. Juli und 11. Sep-
tember. Interessierte Veranstalter können 
aus den genannten sechs Terminen aus-
wählen. Bewerbungen sind über das On-
line-Formular unter www.friedrichshafen.
de/flohmarkt ab sofort bis einschließlich 
Samstag, 31. Oktober möglich. Die Ver-
gabe der Flohmarkttermine erfolgt aus-
schließlich im Losverfahren.
Voraussetzung für eine Bewerbung als 
Flohmarkt-Veranstalter sind eine nach-
weislich Markterfahrung von mindestens 
zehn Jahren, ein Firmensitz im Umkreis 
von maximal 100 Kilometer um Friedrichs-
hafen und eine gültige Gewerbeanmel-
dung. Die Tagesmiete beträgt 300 Euro. 
Hinzu kommt eine einmalige Kaution von 
500 Euro.
Weitere Informationen zur Anmeldung und 
zu den Teilnahmebedingungen finden In-
teressierte unter www.friedrichshafen.de/
flohmarkt . Für Fragen steht Ruwen Ibach, 
Telefon 07541 203-54202, E-Mail r.ibach@
friedrichshafen.de zur Verfügung.
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Wasserentnahme aus Flüssen, 
Bächen und Seen bleibt verboten
Das seit Ende Mai geltende Wasserent-
nahmeverbot für Oberflächengewässer 
im Bodenseekreis wird vorerst bis zum 
15. Oktober 2026 verlängert. Weiterhin 
verboten bleibt damit das Abpumpen von 
Wasser aus Fließgewässern wie Bächen, 
Flüssen und Triebwerkskanälen sowie aus 
Weihern und Seen, sowohl im Rahmen des 
Gemeingebrauchs als auch zur Bewäs-
serung landwirtschaftlicher Flächen. Vom 

Verbot ausgenommen sind Entnahmen aus 
dem Bodensee und dem Grundwasser im 
genehmigten Umfang sowie für das Trän-
ken von Vieh.
In den Gewässern des Bodenseekreises 
treten bereits seit dem Frühjahr extrem 
niedrige Wasserstände auf. Zahlreiche 
Gewässer sind inzwischen ausgetrocknet 
oder führen nur noch Restwasser in ein-
zelnen Gumpen. Hinzu kommen durch die 
langanhaltende Hitze hohe Wassertempe-
raturen und niedrige Sauerstoffgehalte, die 

die Situation für Wasserlebewesen zusätz-
lich verschärfen.
Schauer und Gewitter können die Nied-
rigwasserlage zwar kurzfristig und örtlich 
entspannen. Für eine nachhaltige Erho-
lung wären jedoch über einen längeren 
Zeitraum flächendeckende und ergiebige 
Niederschläge nötig. Die aktuellen Wet-
terprognosen lassen dies nicht erwarten. 
Das Landratsamt geht deshalb davon aus, 
dass die Niedrigwassersituation in den 
oberirdischen Gewässern im Kreisgebiet 
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weiter anhalten wird. Das Entnahmever-
bot umfasst daher auch das Schöpfen mit 
Handgefäßen wie Gießkannen und Eimern.
Das Austrocknen von Gewässern kann 
für die dort lebenden Tiere und Pflanzen 
schwerwiegende Folgen haben und Le-
bensräume dauerhaft beeinträchtigen. Wer 
das Verbot in dieser kritischen Situation 
ignoriert, muss mit einem Bußgeld von bis 
zu 10.000 Euro rechnen.
Ausnahmen bleiben in Einzelfällen mög-
lich
Sollten sich die Wasserstände nachhaltig 
verbessern, kann die Allgemeinverfügung 
gegebenenfalls vorzeitig aufgehoben wer-
den. Unabhängig davon besteht die Mög-
lichkeit, bei der unteren Wasserbehörde 
Ausnahmen vom Entnahmeverbot zu be-
antragen. Dies war in den vergangenen 
Wochen an einzelnen Gewässern, insbe-
sondere an der Argen, für kurze Zeiträu-
me möglich. Voraussetzung dafür waren 
punktuelle Niederschläge im jeweiligen 
Einzugsgebiet und ein dadurch vorüber-
gehend ausreichendes Wasserdargebot.
Bei Niedrigwasser auch auf Wasser-
sport verzichten
Auch Wassersport kann Gewässer und 
ihre Tierwelt bei Niedrigwasser zusätzlich 
belasten. Das Amt für Wasser- und Bo-
denschutz hat deshalb mit Kanu-Verlei-
hern in der Region vereinbart, bei Wasser-
mangel keine Touren anzubieten. Niedrige 
Wasserstände führen zudem zu häufigen 
Grundberührungen und erschweren das 
Befahren der Gewässer. Die Wasserbehör-
de bittet daher auch private Paddlerinnen 
und Paddler, bei Niedrigwasser auf ge-
eignete andere Gewässer auszuweichen.
Die verlängerte Allgemeinverfügung ist on-
line unter https://www.bodenseekreis.de/
politik-verwaltung/bekanntmachungen/ zu 
finden. Sie ist mit den Landkreisen Ra-
vensburg und Biberach abgestimmt.

Entsorgungszentrum Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach 
am 16. September 2026 geschlos-
sen
Am Mittwoch, 16. September 2026, findet 
im Entsorgungszentrum Friedrichshafen 
Weiherberg die gesetzlich vorgeschriebene 
Justierung und Eichung der Fahrzeugwaa-
ge statt. Das Entsorgungszentrum bleibt 
daher an diesem Tag ganztägig geschlos-
sen. Anlieferungen sind nicht möglich.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, 
bei Bedarf auf eines der beiden anderen 
Entsorgungszentren auszuweichen:
•	 Entsorgungszentrum Überlingen Fül-

lenwaid
•	 Entsorgungszentrum Tettnang Sputen-

winkel

An den übrigen Werktagen gelten in Fried-
richshafen Weiherberg die regulären Öff-
nungszeiten:
•	 Montag bis Freitag: 8:00 bis 11:45 Uhr 

und 13:00 bis 16:45 Uhr
•	 Samstag: 8:00 bis 15:45 Uhr (während 

der Sommerzeit)

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz ist über die Genehmigung zur 
Veräußerung nachstehenden Grund-
eigentums zu entscheiden:
Gemarkung: Ettenkirch
Flst.Nr.: 241, 274, 269, 162, 352, 233, 
Fläche: 73133 m², Nutzung: Grün-
land, Wald,
Weg- u. Hoffläche inkl. Gebäude
Aufstockungsbedürftige Landwirte 
können ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Bodenseekreis, Landwirtschaftsamt, 
Albrechtstr. 77, 88045 Friedrichshafen 
bis zum 18.09.2026 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
4160 GV-2026-0308

Verwöhn- und Wohlfühltage für 
pflegende Angehörige: Noch fünf 
Angebote im September und Ok-
tober
Ein paar Stunden raus aus dem Alltag, 
neue Kraft schöpfen und mit anderen ins 
Gespräch kommen: Bei den kostenfrei-
en Verwöhn- und Wohlfühltagen für pfle-
gende Angehörige des Bodenseekreises 
stehen Ende September und im Oktober 
noch fünf Angebote zur Auswahl. Das Pro-
gramm reicht vom Ausflug zum Affenberg 
Salem über eine Hagnauer Dorfrunde und 
Kultur mit Wein in Friedrichshafen bis hin 
zum gemeinsamen Backen und Kegeln. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.
bodenseekreis.de/verwoehntag
Am 28. September geht es zum Affenberg 
Salem. Geplant sind ein Rundgang durch 
das Affenfreigehege und eine anschlie-
ßende Einkehr in der Affenberg-Schenke. 
Am 29. September lädt Hagnau zu einer 
kleinen Dorfrunde mit Besuch des Hag-
nauer Museums, Kaffee und Kuchen sowie 
einer Besichtigung des Erntedankteppichs 
ein. Am 1. Oktober steht in Friedrichshafen 
ein Stadtspaziergang mit Führung durch 
die Schlosskirche, anschließender Wein-
probe in der Vinothek Schloss Friedrichs-
hafen und geselligem Ausklang auf dem 
Programm.
Wer lieber selbst aktiv werden möchte, 
kann am 6. Oktober an einem Backevent 
in der Gläsernen Backstube Baader in Fri-
ckingen teilnehmen. Den Abschluss macht 
am 19. Oktober ein Kegelabend im Hotel 
Krone in Schnetzenhausen mit Vesperplat-
te und Getränk.
Weitere Informationen und die Anmeldung 
sind unter www.bodenseekreis.de/verwo-
ehntag zu finden. Für jedes Angebot gibt 
es eine begrenzte Teilnehmerzahl.
Mit den Verwöhn- und Wohlfühltagen 
möchte der Landkreis die wertvolle Arbeit 
pflegender Angehöriger würdigen und ih-
nen eine Auszeit ermöglichen. In Deutsch-
land werden vier von fünf Pflegebedürfti-
gen zu Hause von Angehörigen betreut. 
Sie tragen große Verantwortung und leis-
ten Tag für Tag einen wichtigen Beitrag, 
der oft wenig sichtbar ist.
Darüber hinaus bieten die Verwöhn- und 
Wohlfühltage Gelegenheit zum Austausch 
mit anderen pflegenden Angehörigen und 
Fachkräften. Bei den noch freien Ange-

boten ist teilweise auch die Teilnahme ge-
meinsam mit der pflegebedürftigen Person 
möglich. Hinweise zur Barrierefreiheit der 
einzelnen Angebote sind auf der Anmelde-
seite zu finden.
Bei Fragen rund um die Verwöhn- und 
Wohlfühltage hilft Wiltrud Bolien von der 
Sozialplanung des Bodenseekreises unter 
sozialplanung@bodenseekreis.de oder Tel. 
07541 204-5640 weiter.

Demokratie leuchtet: Lichtkunst 
am Adenauerplatz Friedrichshafen 
am 11. September
Der Kreisjugendrat Bodenseekreis und das 
Jugendparlament Friedrichshafen laden 
am Freitag, 11. September 2026 ab 18 
Uhr zum Lichtkunstprojekt „Light it Up“ auf 
dem Adenauerplatz in Friedrichshafen ein. 
Eindrucksvolle Lichtinstallationen verwan-
deln das Areal an diesem Abend in einen 
besonderen Ort und setzen ein sichtbares 
Zeichen für Demokratie, Gemeinschaft und 
Vielfalt. Vor allem für junge Menschen soll 
die Aktion den Ort demokratischer Teil-
habe interessant und erlebbar in Szene 
setzen. Gemeinsam mit dem Lichtkünst-
ler Markus Brenner wurden hierfür eigens 
Motive zum Thema Demokratie entwickelt.
Foodtrucks versorgen das Publikum mit le-
ckeren Snacks und Drinks. Als besonderes 
Highlight bieten alle teilnehmenden Ver-
kaufsstände jeweils auch ein vergünstigtes 
Jugendgericht an, um vor allem den jun-
gen Besucherinnen und Besuchern einen 
erlebnisreichen Abend zu ermöglichen. 
Außerdem legt ein DJ auf und mit einer 
kostenfreien Fotobox können besondere 
Momente festgehalten werden.
Parallel findet an der Uferpromenade der 
Friedrichshafener Nachtflohmarkt statt. So 
bietet sich den Jugendlichen und allen Be-
suchenden die Möglichkeit, beide Veran-
staltungen miteinander zu verbinden und 
einen abwechslungsreichen Abend in der 
Friedrichshafener Innenstadt zu erleben.
Infos auch auf den Social-Media Kanälen 
der beiden Jugendgremien: @kreisjugend-
rat_bodenseekreis@jugendparlament.fn

Infos und Angebote rund um den 
Welt-Alzheimertag: Demenz geht 
alle etwas an 
Anlässlich des Welt-Alzheimer-Tages am 
21. September gibt es im Bodenseekreis 
zwischen dem 18. September und 26. No-
vember 2026 ein vielfältiges Programm mit 
insgesamt 17 Veranstaltungen für Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte. Vorträge 
zu Demenz, praktische Hilfestellungen für 
den Alltag, Konzerte, Museumsbesuche, 
Lesungen und Theatervorführungen rücken 
das Leben mit der Erkrankung auf informa-
tive und kreative Weise in den Mittelpunkt. 
 
Demenz betrifft viele Menschen
In Baden-Württemberg leben Mehr als 
220.000 Menschen mit einer Demenzer-
krankung – Tendenz steigend. Die meisten 
von ihnen sind hochbetagt. Der Welt-Alz-
heimer-Tag wird jedes Jahr am 21. Sep-
tember in vielen Ländern begangen, um 
die Öffentlichkeit auf die Situation von 
Menschen mit Demenz und deren Angehö-
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rigen aufmerksam zu machen. Denn eine 
Demenzdiagnose verändert nicht nur das 
Leben der Erkrankten selbst, sondern auch 
das ihrer Familien, Freunde und Nachbarn.
Noch immer fällt es vielen Betroffenen 
und Angehörigen schwer, offen über die 
Erkrankung zu sprechen. Die Angst vor 
Ausgrenzung oder Diskriminierung ist 
groß. Häufig ziehen sich Betroffene zu-
rück und fehlen dadurch in Vereinen, bei 
Festen oder anderen sozialen Ereignis-
sen. Umso wichtiger ist es, dass Freunde, 
Familien, Nachbarn und Mitbürger nicht 
wegsehen, sondern das Gespräch suchen. 
Auch wenn es anfangs ungewohnt oder 
schwierig erscheint.
 
Vielseitiges Veranstaltungsprogramm 
für Begegnung und Teilhabe
Um Vorbehalte und Berührungsängste 
abzubauen, organisiert das Netzwerk De-
menz in Kooperation mit dem Netzwerk 
„Älter werden im Bodenseekreis“ von Sep-
tember bis November ein vielseitiges Ver-
anstaltungsprogramm. Das vollständige 
Programm gibt es online unter www.bo-
denseekreis.de/weltalzheimertag . Es liegt 
außerdem in den Rathäusern im Landkreis 
aus oder kann beim Landratsamt unter 
07541 204-5640 oder sozialplanung@bo-
denseekreis.de bestellt werden.

Pflegegrad online beantragen: 
Pflegestützpunkt rät zur offiziellen 
Seite der Pflegekasse
Immer mehr Menschen beantragen einen 
Pflegegrad online. Dabei empfiehlt der 
Pflegestützpunkt des Bodenseekreises, 
direkt die Internetseite der eigenen Kran-
kenkasse zu nutzen. Dort ist bei gesetzlich 
Versicherten auch die zuständige Pflege-
kasse angesiedelt. Denn bei der Suche im 
Internet erscheinen auch Angebote priva-
ter Dienstleister. Diese können mit Gebüh-
ren oder kostenpflichtigen Mitgliedschaf-
ten verbunden sein. Für die Beantragung 
eines Pflegegrades sind solche Angebote 
jedoch nicht erforderlich.
 
Pflegestützpunkt unterstützt beim Pfle-
geantrag
Wer beim Antrag Unterstützung benötigt, 
kann sich kostenfrei an den Pflegestütz-
punkt des Bodenseekreises wenden. Die 
Mitarbeiterinnen helfen bei der Antrag-
stellung, erklären den weiteren Ablauf und 
unterstützen bei der Vorbereitung auf die 
Begutachtung durch den Medizinischen 
Dienst. So können sich Betroffene und An-
gehörige darauf vorbereiten, die persönli-
che Pflegesituation möglichst umfassend 
zu schildern. Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten gibt es unter www.
bodenseekreis.de/pflegestuetzpunkt.
Darüber hinaus berät der Pflegestützpunkt 
neutral, unabhängig und kostenfrei zu den 
Leistungen der Pflegeversicherung sowie 
zu Hilfs- und Entlastungsangeboten im Bo-
denseekreis. Gemeinsam mit den Betrof-
fenen und ihren Angehörigen wird geklärt, 
welche Unterstützung im jeweiligen Fall 
sinnvoll ist und wie die Versorgung orga-
nisiert werden kann. Auch bei der Suche 
nach geeigneten Hilfsangeboten hilft der 
Pflegestützpunkt weiter.

Beratung persönlich, telefonisch oder 
per Video
Der Pflegestützpunkt Bodenseekreis berät 
telefonisch und persönlich in seinen sieben 
Beratungsstellen im Landkreis. Bei Bedarf 
sind auch Hausbesuche möglich. Zudem 
können Anliegen in einer Videoberatung 
mit einer Mitarbeiterin besprochen werden.
Weitere Informationen gibt es unter www.
bodenseekreis.de/pflegestuetzpunkt. Der 
Pflegestützpunkt ist außerdem per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de 
oder telefonisch unter 07541 204-3188 
erreichbar.

JugendMedienWoche Bodensee-
kreis 2026: Anmeldungen ab sofort 
möglich
Trickfilme drehen, YouTube-Videos erstel-
len, Podcasts aufnehmen, programmieren 
oder mit 3D-Druck experimentieren: In den 
Herbstferien bietet die JugendMedienWo-
che des Bodenseekreises wieder zahlrei-
che Möglichkeiten, digitale und kreative 
Medien selbst auszuprobieren. Mehr als 
30 Workshops, Kurse, Vorträge und Mit-
mach-Angebote richten sich an Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.
Dabei geht es nicht nur ums Ausprobie-
ren und kreative Gestalten. Das Programm 
greift auch aktuelle Themen wie Künstliche 
Intelligenz, Robotik und den sicheren Um-
gang mit dem Internet auf. Ergänzt wird 
es durch Angebote, die sich mit Verant-
wortung, Datenschutz, Gesundheit und 
der Mediennutzung im Alltag beschäftigen. 
Profis aus der Branche vermitteln dazu 
Wissen und praktische Fähigkeiten für ei-
nen sicheren und kompetenten Umgang 
mit digitalen Medien.
Die Veranstaltungen finden in Friedrichs-
hafen, Überlingen, Kressbronn, Mecken-
beuren und Markdorf sowie online statt.
 
Anmeldung
Die Teilnahme kostet bei den meisten An-
geboten fünf Euro pro Person, einige Ver-
anstaltungen sind kostenfrei. Da die Zahl 
der Plätze bei vielen Tages- und Abend-
veranstaltungen begrenzt ist, ist eine An-
meldung erforderlich. Diese ist über die 
vhs Bodenseekreis unter https://vhs-bo-
denseekreis.de möglich. Die JugendMe-
dienWoche ist dort nach kurzem Scrollen 
auf der Startseite oder über die Suche mit 
dem Stichwort „Jugendmedienwoche“ zu 
finden.
Das Programm und weitere Informationen 
gibt es auch unter www.bodenseekreis.de/
jugendmedienwoche.

Kreativworkshop „Demokratie und 
Donuts“ für junge Menschen am  
2. Oktober
Was bedeutet Demokratie? Und welche 
Rolle spielt dabei die Vielfalt unterschied-
licher Meinungen? Beim Kreativworkshop 
„Demokratie und Donuts“ am Freitag, 2. 
Oktober 2026 können sich junge Men-
schen zwischen 14 und 20 Jahren in der 
Galerie Bodenseekreis am Meersburger 
Schlossplatz kreativ damit beschäftigen. 
Zwischen 15 und 18 Uhr entwickeln die 

Jugendlichen gemeinsam in Kleingruppen 
eigene Slogans zum Motto „Demokratie 
ist …“. Dabei geht es um unterschiedliche 
Sichtweisen, Ideen und Vorstellungen da-
von, was Demokratie ausmacht. Anschlie-
ßend werden die Slogans unter künstleri-
scher Anleitung in der Jugendkunstschule 
zu Plakaten gestaltet. Dazu gibt es süße 
Snacks und Getränke. Die dabei entstan-
denen Arbeiten sollen später als Plakat-
aktion im Bodenseekreis öffentlich prä-
sentiert werden. Das Angebot ist für die 
Jugendlichen kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis 23. September auf der Webseite des 
Kreisjugendrats möglich: https://www.bo-
denseekreis.de/politik-verwaltung/kreisju-
gendrat/veranstaltungen/.
Der Workshop findet im Rahmen der „Lan-
gen Nacht der Demokratie“ und des muse-
umspädagogischen Begleitprogramms zur 
Ausstellung „1 + 1 = 2 oder 3. Neues und 
Famoses aus der Sammlung Bodensee-
kreis“ in der Galerie Bodenseekreis statt.
 Veranstaltet wird der Kreativworkshop 
vom Kreisjugendrat Bodenseekreis in Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt und 
Kulturamt, der Galerie Bodenseekreis und 
der Jugendkunstschule Bodenseekreis mit 
freundlicher Unterstützung der OEW-Stif-
tung.

Azubis von morgen kennenlernen: 
Unternehmen für Praktikumswo-
chen gesucht
Unternehmen, Einrichtungen und Behör-
den im Bodenseekreis können sich ab so-
fort für die Praktikumswochen im Boden-
seekreis anmelden. Vom 12. Oktober bis 
6. November 2026 erhalten Schülerinnen 
und Schüler ab der 8. Klasse dabei jeweils 
einen Tag lang Einblicke in unterschiedli-
che Berufe und Arbeitsbereiche. Für Unter-
nehmen bietet die Aktion die Möglichkeit, 
frühzeitig mit Jugendlichen in Kontakt zu 
kommen, die sich für eine Ausbildung inte-
ressieren. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldung und weitere Infos unter: https://
praktikumswoche.de/bodenseekreis
Das Konzept ist bewusst einfach gehalten: 
Unternehmen geben auf der Plattform an, 
an welchen Tagen und in welchen Berufs-
feldern sie Praktikumsplätze anbieten kön-
nen. Die Jugendlichen wählen wiederum 
aus, welche Bereiche sie interessieren und 
wann sie teilnehmen möchten. Eine klas-
sische Bewerbung mit Lebenslauf oder 
Zeugnissen ist nicht erforderlich.
Die Unternehmen entscheiden selbst, an 
wie vielen Tagen sie sich beteiligen. Auch 
der Aufwand für einen einzelnen Prakti-
kumstag soll überschaubar bleiben. Im 
Mittelpunkt steht ein möglichst authenti-
scher Einblick in den Arbeitsalltag. Dazu 
können beispielsweise typische Aufga-
ben vorgestellt, Fragen beantwortet oder 
kleinere praktische Tätigkeiten ermöglicht 
werden.
Für Unternehmen bieten die Praktikums-
wochen damit die Chance, Jugendlichen 
die eigenen Ausbildungsberufe näherzu-
bringen und Interesse für Berufsfelder zu 
wecken, die sie bislang noch nicht im Blick 
haben. 
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Blick hinter die Kulissen: Baustel-
lenführung Graf-Zeppelin-Haus
Am Samstag, 19. September haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, an einem Rund-
gang über die Baustelle am GZH teilzuneh-
men. Die Führungen geben einen Einblick 
in den aktuellen Baufortschritt, von der 
PV-Anlage auf dem Dach bis zu den Wär-
mepumpen im Keller.
Pro Führung können 15 Personen teilneh-
men, es wird drei Rundgänge um 9, 10 und 
11 Uhr geben.
Die Termine finden auf einer aktiven Bau-
stelle statt und sind daher nicht barriere-
frei. Aus Sicherheitsgründen werden fe-
stes Schuhwerk sowie Schwindelfreiheit 
vorausgesetzt.
Jetzt für eine der Führungen anmelden: 
https://kunstundkultur-friedrichshafen.re-
servix.de/p/reservix/group/549243

Kursleiter/Innen für die Hector-
Kinderakademie Friedrichshafen 
gesucht! 
Wir suchen zum Schuljahr 2026/27 Kurs-
leiter/Innen, die an der Hector-Kinderaka-
demie Friedrichshafen Workshops für be-
sonders begabte und hochbegabte Kinder 
im Vorschul- und Grundschulalter anbie-
ten. 
Rahmenbedinungen: 
• Leitung von Workshops in den MINT 

Fächern Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik, in den 
Fächern Astronomie, Geologie und 
Geografie sowie in den Fächern Mu-
sik und Kunst 

• Dauer der Workshops 10 bis 12 Schul-
stunden / 2 Schulstunden pro Woche 

• Workshops werden wochentags ab 
15:00 Uhr oder samstagvormittags an-
geboten 

• Teilnehmergröße 8 – 10 Schüler 
• Vergütung auf Honorarbasis ( Übungs-

leiterpauschale) 
• Standort an der Ludwig-Dürr-Schule 
Voraussetzungen: 
• Kenntnisse in einem der oben genann-

ten Fachbereiche 
• Freude am Vermitteln von Bildungsin-

halten in den oben genannten Fach-
gebieten 

• Freude am Umgang mit Vorschul- bzw. 
Grundschulkindern 

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Herrn Baudler, Geschäftsführer der Hec-
tor Kinderakademie Friedrichshafen: 
paul.baudler@gwrs-ludwig-duerr.de

Sammlungsaufruf:
Objekte und Erinnerungen
an die Nachkriegszeit
Das Schulmuseum Friedrichshafen be-
reitet eine Ausstellung über Kindheit und 
Jugend nach dem Zweiten Weltkrieg vor. 
Oft schlummert auf Dachböden oder in 

Kommoden noch Spielzeug von damals, 
Kleidung oder andere Alltagsdinge, die 
ein Bild von der Kindheit nach dem Krieg 
zeichnen: das vom Opa gebastelte Auto, 
der zehnmal geflickte Teddybär, das ers-
te Paar Schuhe... wir suchen aber auch 
Fotografien aus dieser Zeit, die Kinderall-
tag zeigen.
Trümmer und Kriegstrauma, der erste 
Schultag, Väter kehren zurück, Wieder-
sehen mit Freunden und Nachbarn, die 
neue Freiheit oder die große Not – viele 
ältere Menschen erinnern sich noch an die 
Jahre nach dem Zweiten Weltkrieg, an die 
Zeit zwischen 1945 und den frühen 1960er 
Jahren. Sie erzählen vom Spielen in den 
Ruinen, von dem einen Tag im Paradies auf 
der anderen Seeseite, vom ersten Seeha-
senfest. Aber auch davon, dass sie plötz-
lich in einem geteilten Deutschland leben, 
dass die Freie Deutsche Jugend im Osten 
die Freizeit prägt mit Zeltlagern und Grup-
pentreffen und die Oma „drüben“ wohnt.
Am Dienstag, 22. September, steht die 
Sammlungsleiterin Bettina Kießling um 
18 Uhr (vor der Eröffnung der Ausstellung 
„Geliebte Gabi“ im Schulmuseum) bereit 
für Anfragen, Abgaben, Gespräche.
Nehmen Sie gerne Kontakt auf: Bettina 
Kießling, b.kiessling@friedrichshafen.de 
oder 07541 203 55602. 

Frühstück für Trauernde
Ein gemeinsames Frühstück kann so viel 
mehr sein als nur der Start in den Tag: Es 
schenkt Nähe, Wärme und das Gefühl, 
nicht allein zu sein. Genau das möchte 
der Ambulante Hospizdienst Friedrichsha-
fen der Stiftung Liebenau mit einem Sonn-
tagsfrühstück für Trauernde ermöglichen. 
Das nächste findet statt am Sonntag, 13. 
September, um 9.30 Uhr im Franziskus-
zentrum, Franziskusplatz 1 in Friedrichs-
hafen. Eingeladen sind alle, die nach ei-
nem Verlust Gemeinschaft suchen und 
sich wünschen, verstanden zu werden. In 
einer offenen und geschützten Atmosphä-
re können die Teilnehmenden miteinander 
frühstücken, erzählen, zuhören, genießen 
oder auch schweigen – und dabei spüren, 
dass Trauer auch geteilt werden darf.
Das Frühstück wird jeden zweiten Sonntag 
im Monat angeboten, ist kostenfrei und 
bietet einen festen Rahmen, um Kraft zu 
schöpfen und neue Begegnungen zu er-
leben. Kontakt bei Birgitta Radau, Telefon 
0173/3711226, E-Mail: birgitta.radau@stif-
tung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.
de/pflege.

Nächste Samstagsfreizeit in Mark-
dorf am 10. Oktober
Der Familienunterstützende Dienst der Lie-
benau Teilhabe gGmbH bietet ein Mal pro 
Monat im Mehrgenerationenhaus Markdorf 
ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder 
mit und ohne Behinderung oder besonde-
re Bedürfnisse an. Die Kinder ab 6 Jahren 
verbringen den Tag unter fachlicher Be-
treuung mit basteln, kochen, musizieren, 
tanzen und Spaziergängen zum Spielplatz.
Anmeldung erforderlich!

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst Boden-
seekreis
Ellen Rechtsteiner
(07553) 82 79 582
E-Mail: ellen.rechtsteiner@
stiftung-liebenau.de

Neben Freizeit- und Bildungsangeboten 
für Kinder, Jugendliche  und Erwachsene 
bieten wir: Assistenzleistungen im Wohn- 
und Sozialraum & Persönliches Budget in 
Salem (07553) 82 79 582, in Friedrichsha-
fen (07541) 400 79 0, Familienunterstüt-
zender Dienst (07541) 400 79 20, Betreu-
tes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310
Möchten Sie sich ehrenamtlich engagie-
ren? Herzlich Willkommen: Wir suchen Eh-
renamtliche zur Begleitung von Kindern, 
Jugendlichen, Erwachsenen mit besonde-
ren Bedürfnissen. Kontakt: Corinne Haag, 
Familienunterstützender Dienst Boden-
seekreis 07541 400 79 20  corinne.haag@ 
stiftung-liebenau.de

„Kunsthäppchen“: Ausstellungs-
führung mit Häppchen und Prosec-
co am 17. September in der Galerie 
Bodenseekreis in Meersburg
Zu einem sinnlichen Ausstellungserlebnis 
lädt die Galerie Bodenseekreis im ROTEN 
HAUS | MEERSBURG am Schlossplatz 
ein. Bei Häppchen und Prosecco kön-
nen sich Besucherinnen und Besucher 
am Donnerstag, 17. September 2026 ab 
18:00 Uhr die Kunst „schmecken“ lassen. 
Dazu werden auch „Häppchen“ aus der 
Kunstgeschichte gereicht: Ungewöhnliche 
Werkkombinationen aus der Sammlung 
Bodenseekreis machen Epochen und Ent-
wicklungen sichtbar. Denn in der aktuellen 
Schau mit dem rätselhaften Titel „1 + 1 = 
2 oder 3“ wird „Neues und Famoses“ aus 
der Kreissammlung gezeigt. Hochkaräti-
ge Klassiker wie Otto Dix oder Erich He-
ckel werden hier mit junger Kunst aus den 
Förderpreis-Wettbewerben vereint oder 
mit bedeutsamen Namen der Kunstszene 
Bodensee-Oberschwaben. Durch die Aus-
stellung führt Kuratorin Heike Frommer. 
Der Eintritt kostet 6 Euro, eine Anmeldung 
ist erforderlich bis 14. September unter 
Tel. 07541 204-6400 oder kreiskulturamt.
sekretariat@bodenseekreis.de
Infos zum Begleitprogramm: 
www.galerie-bodenseekreis.de

bodo informiert: Kleine Änderungen 
im Busfahrplan ab 14. September
Aus Anlass des Schuljahresbeginns gel-
ten ab Montag, 14. September, im bodo-
Verbundgebiet auf einigen Buslinien neue 
Fahrpläne.  Zu grundlegenden Änderungen 
kommt es nicht. Meist bewegen sich die 
Anpassungen im Bereich weniger Minuten. 
Dennoch empfiehlt der Verkehrsverbund, 
die gewohnten Verbindungen zu prüfen. 
Die ab 14. September gültigen Fahrpläne 

Dies & Das - kurz notiert
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der einzelnen Linien stehen unter www.
bodo.de als PDF-Dateien bereit. Auch in 
die Verbindungsauskunft sind die neuen 
Fahrpläne bereits eingearbeitet.

Rechtliche Informationen zu Tren-
nung und Scheidung - Kostenlos, 
aber wertvoll 
Zu Beginn einer Trennung gibt es viele 
Fragen: Wer zieht aus? Wer kümmert sich 
wann und wie oft um die Kinder? Wo kön-
nen wir uns zu juristischen und zu psy-
chologischen Fragen Hilfe holen? Auch 
Fragen zum Unterhalt sowie zur Vermö-
gens- und Rententeilung stehen im Mittel-
punkt. Manchmal braucht aber auch jede 
und jeder Unterstützung für die eigene 
Position, schließlich geht man jetzt ver-
schiedene, eigene Wege. Herr Ernst, Fach-
mann des Interessenverbandes Unterhalt 
und Familienrecht (ISUV), informiert am 16. 
September, ab 9.30 Uhr, im Überlinger Rat-
haus, Münsterstr. 15-17, im persönlichen 
Einzelgespräch. Er beantwortet kosten-
los Fragen, gibt rechtliche Hinweise so-
wie individuelle Tipps. Eine Anmeldung ist 
rechtzeitig erforderlich: Tel. 0170 5484542 
(Herr Ernst)

Vorsicht Betrugsmasche: 
Phishing-Mails im Umlauf 
Rentenversicherung warnt vor ge-
fälschten E-Mails 
Immer häufiger werden Versicherte zur 
Zielscheibe von Trickbetrügern. Aktu-
ell sind gefälschte E-Mails – sogenannte 
Phishing-Mails – im Umlauf, die perso-
nenbezogene Daten von Versicherten ab-
greifen wollen. Damit Sie vor einer mög-
lichen Täuschung geschützt sind, warnt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) vor folgender Be-
trugsmasche. Derzeit kommt es zu einer 
regelrechten Welle an Phishing-Mails, die 
vermeintlich von der Deutschen Renten-
versicherung stammen. Unter dem Vor-
wand eines angeblichen neuen Daten-
schutzgesetzes sollen Versicherte für ein 
Internetportal personenbezogene Daten 
angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW 
fordert ihre Kundinnen und Kunden nie 
telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, 
persönliche Daten oder Zahlungsinforma-
tionen anzugeben. Dies geschieht immer 
auf dem schriftlichen Weg – per Post oder 
über „Mein Kundenportal“ der Deutschen 
Rentenversicherung. Mitarbeitende des 
Rentenversicherungsträgers wenden sich 
nur in Ausnahmefällen telefonisch an ihre 
Versicherten. Das ist beispielsweise der 
Fall, wenn gerade ein Antrag auf Konten-
klärung oder ein Rentenantrag gestellt und 
darin die Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen angegeben wurde. Persönli-
che Daten – insbesondere die Bankverbin-
dung – werden immer schriftlich angefor-
dert. Dementsprechend sollten Betroffene 
auch keine Links in E-Mails oder SMS an-
klicken, um sich vor Internetkriminalität zu 
schützen.

Weitere Informationen enthält die Broschü-
re „Vorsicht Trickbetrug“, diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de her-
untergeladen werden. Dort finden Sie eben-
falls eine Themenseite Betrugsversuchen.

Semesterstart an vhs Friedrichsha-
fen: Vielfältiges Programm für un-
terschiedliche Interessen und Le-
bensphasen
Am 21. September startet die Volkshoch-
schule Friedrichshafen in das neue Se-
mester. Neben Angeboten zu Politik und 
Gesellschaft bietet die vhs ein vielseiti-
ges Programm für unterschiedliche Inte-
ressen und Lebensphasen. Sprachkurse, 
Bewegung und Entspannung, Gesundheit, 
Kreativität, Kulinarik sowie berufliche und 
digitale Weiterbildung verbinden prakti-
sche Kompetenzen mit neuen Impulsen 
für den Alltag.
Besondere Akzente setzen in den kom-
menden Monaten die Häfler Tage der De-
mokratie, die Grundbildung und verschie-
dene Projekte, die Bildung, Engagement 
und Gemeinschaft stärken. Ein Höhepunkt 
sind die Häfler Tage der Demokratie vom 
30.09. bis zum 04.10.26. Vorträge, Mu-
sik, Lesungen, Führungen und Workshops 
machen Demokratie in der Stadt erleb-
bar. Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Die vhs beteiligt sich unter anderem mit 
„Mut statt Wut – Zivilcourage ist lernbar!“. 
Bei der „Langen Nacht der Demokratie – 
Party in der Molke“ treffen Jugendkultur 
und Demokratie mit Jugendbands, Im-
provisationsensemble, Tanzgruppe, DJ 
und Live-Graffiti aufeinander. Die Teilnah-
me am Mobilitätstag am 20.09.26 in der 
Charlottenstraße ergänzt das Angebot mit 
persönlicher Kursberatung, Glücksrad und 
Europaecke.
Das vollständige Programm ist unter www.
vhs-fn.de zu finden. Mit dem neuen Pro-
grammflyer „vhs kompakt“ veröffentlicht 
die vhs-FN außerdem regelmäßig High-
lights aus dem Kursprogramm, Veran-
staltungen und Projekte. Der Flyer liegt in 
Friedrichshafen und Umgebung aus, zu-
dem wird er mit dem monatlichen News-
letter versendet, Anmeldung unter www.
vhs-fn.de/service/newsletter.
Kontakt für Anmeldungen und Bera-
tung: vhs Friedrichshafen, Charlottenstra-
ße 12/2, Friedrichshafen Telefon: 07541 
203-53434, info@vhs-fn.de, www.vhs-fn.
de

Stadtwerk am See warnt vor unse-
riösen Elektronotdiensten
Stromausfall im Haus: wer hilft? Tipps 
für den Ernstfall
Das Stadtwerk am See macht auf eine 
neue Betrugsmasche im Bereich Elekt-
ro-Notdienst aufmerksam. Der Fall: Ein 
älteres Ehepaar hatte wegen eines elek-
trischen Problems im Haus einen überre-
gionalen Notdienst gerufen. Der Anbieter 
verlangte vor Ort 1.000 Euro in bar – ob-
wohl er die Störung nicht behoben hatte. 
Anschließend verwies er das Paar für die 
weitere Klärung an das Stadtwerk am See 
– mit der falschen Behauptung, dieses sei 
zuständig.
„Ein solch dreistes Vorgehen kennt man in 
ähnlicher Form von den Schlüsseldiens-

ten. Deshalb sollte man auch bei Elektro-
notdiensten genau hinschauen und sich 
vorab nach Zahlweise (nur gegen Rech-
nung), dem Anfahrtsweg und den Kosten 
erkundigen“, sagt Gerhard Bock, Mitglied 
im Landesinstallateurausschuss und beim 
Stadtwerk am See zuständig für die Be-
treuung der Elektroinstallateurbetriebe. 
Sein Rat: „Hat auch das Nachbarhaus 
keinen Strom, sind wir als Stadtwerk am 
See zuständig. Ist dagegen nur das eige-
ne Haus betroffen, sollte ein Elektriker die 
Anlage überprüfen.“ Grundsätzlich gilt: das 
Stadtwerk am See ist für das Stromnetz bis 
zum Hausanschluss zuständig. Für Feh-
ler der elektrischen Anlage innerhalb des 
Hauses ist der jeweilige Elektrofachbetrieb 
verantwortlich.
Das Stadtwerk empfiehlt, dafür möglichst 
einen Elektrofachbetrieb vor Ort zu kon-
taktieren. Das spart im Zweifel unnötigen 
Ärger. Eine Übersicht der beim Stadtwerk 
am See eingetragenen Elektrofachbetriebe 
mit Kontaktdaten findet man auf der Web-
site des Energieversorgers.
Zur Übersicht der beim Stadtwerk einge-
tragenen Elektrofachbetriebe:
Installateursverzeichnis - Stadtwerk am 
See

Blutspendetermine
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz 
zahlreicher verlockender Freizeitangebote 
keine Sommerpause. Erfahrungsgemäß 
ist bei zunehmender Sonnenscheindau-
er ein Rückgang der Spendeaktivität zu 
erwarten. Dabei wird Blut kontinuierlich 
und täglich benötigt: Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich etwa 
3000 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen 
können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden.
Blutbedarf kennt keine Ferien: Rund  
19 % aller Blutspenden werden für die 
Behandlung von Krebspatient*innen ver-
wendet. Besonders im Sommer zählt jede 
Blutspende. 
Nächste Termine:
Donnerstag, 17.09. + Freitag, 18.09.2026, 
14 bis 19:30 Uhr
jeweils beim DRK-Ortsverein, 
Rotkreuzstraße 2
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
Verlosungsaktion bei den Sommerter-
minen in Friedrichshafen: Unter allen 
Spendenden im Sommer verlosen wir in 
Kooperation mit Fränkel Küchenstudio 2x2 
Karten für die bereits ausgebuchte Fränkel 
Küchenparty 2026. Genießen Sie dort le-
ckere Kulinarik, eine exklusive Auswahl an 
Getränken und ausgelassene Stimmung.
Insbesondere bei warmen Temperaturen 
ist es wichtig, vor und nach der Blutspen-
de ausreichend Wasser zu trinken und et-
was zu essen. 
Weitere Informationen rund um das The-
ma Blutspende und alle Termine unter  
www.blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter 0800 11 949 11.
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Restmüll (2- und 4-wöchig)
Bezirk A: 	 Montag, 14. September
Bezirk B:	 Dienstag, 15. September

Gelber Sack
Bezirk A:	 Dienstag, 15. September
Bezirk B:	 Donnerstag, 17. Septem-

ber

Biomüll
Bezirk A: 	 Montag, 21. September
Bezirk B: 	 Dienstag, 22. September

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A:	 Dienstag, 22. September
Bezirk B:	 Mittwoch, 23. September

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•  Altglas,
•  Altkleider + Schuhe,
•  �Altpapier, Pappe + Kartonagen, 	

Altmetall,
•  Altholz,
•  Elektroaltgeräte,
•  Gartenabfälle,
•  Haushaltskeramik und
•  Verpackungskunststoffe

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag, � 9 - 13 Uhr

© van Hoorn/DEIKE 753R09R1

Lösung: Paula musste 13 Brücken überqueren.

Finde den schnellsten Weg zum Leuchtturm.
Wie viele Brücken musste Paula überqueren?

Zum Leuchtturm

EIGENTLICH DEM REST 
DER WELT?

HALLO,
WIE GEHT‘S

ALS HILFS- UND MENSCHENRECHTSORGANISA-
TION LEISTEN WIR SOLIDARISCHE HILFE IM 
GLOBALEN HANDGEMENGE. JETZT SPENDEN! 
WWW.MEDICO.DE

Informationen aus 
erster Hand 
Ihr Mitteilungsblatt 
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ANZEIGENKOMBI BODENSEEKREIS

Langenargen

Eriskirch

Fischbach

Ailingen
Immenstaad

Oberteuringen

Meckenbeuren-Kehlen

Neukirch

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

JETZT  
BUCHEN 

07154
8222-70

Profitieren Sie von einem unschlagbar  
günstigen Kombinationsrabatt!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kom-
munikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment- 
Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 37

VERSCHIEDENES

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7 mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!  

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
   • Kundenauftragsfertigung
   • SMD/THT
   • Lager

IHSE GmbH  Benzstraße 1  88094 Oberteuringen
www.ihse.de  karriere@ihse.de  +49 7546 9248-918

Wir suchen:

Interessiert? Alle wichtigen Informationen erhalten 
Sie über den nebenstehenden QR-Code. 

ZUSTELLER 
SÜDFINDER

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Mindestens 13 Jahre alt

Wir bieten dir:
• Feste Zustelltour mit freier Zeiteinteilung  

am Wochenende
• Anstellung auf Minijob-Basis
• Stundenlohn mindestens 9,30 €

Deine Aufgaben:
• Zustellung der Wochenzeitung Südfinder

Merkuria Zustelldienst  
GmbH & Co. KG 

Tel: 0751 2955 – 1666 
job@suedmail.de | www.suedmail.de 

Interesse  
geweckt? 

Jetzt  
bewerben!

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Mitarbeiter/in 
Matratzenproduktion(m/w/d)
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung! Sie haben 
handwerkliches Geschick und eine sorgfältige Arbeitsweise?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

 bewerbung@prolana.com

Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs

www.prolana.com

 GmbH Kontakt:

prolana.com/pages/jobs

Novene zur Hl. Klara,
zünden Sie an 9 folgenden Tagen eine Kerze an und bringen 2 Anlie-
gen vor, die unmöglich erscheinen und 1 Anliegen, das Ihnen am
Herzen liegt. Beten Sie "Gegrüßet seist du Maria" und das Gebet
"Gütigster Gott, der du die Hl. Klara mit immer währendem Glanz der
Wunder verherrlichst, verleih uns gnädig dasjenige, das wir durch ih-
re Verdienste vertrauensvoll begehren und durch ihre Fürbitte sicher
erlangen. Durch Christus unseren Herrn." Brennen Sie die Kerze am
9. Tag ab und veröffentlichen Sie diese Nachricht. Die Bitten werden
erhört. P. W.

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Gezielt und günstig werben!

 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


� �
� � �

Wir – das sind die Menschen von hier. 

 

 

 



 

 
 
 
 
   
   
 
 
 
  

 

  
 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 
 

  

 
 

 

  

 

   

 

 GmbH Kontakt:

prolana.com/pages/jobs
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Ettenkircher Straße 34 | 88048 Friedrichshafen

E-Mail: info@autolackierung-strauss.de
www.autolackierung-strauss.de

Telefon: 07546 5892

Ihr Partner für Unfallinstandsetzung und Lackierungen

STADTWER...? STADTWIR!

Wir – das sind die Menschen von hier. 
Die Energie nicht nur nutzen, sondern auch an die 
Energiezukunft der Bodenseeregion glauben – und 

gleichzeitig von attraktiven Zinsen profitieren.

Wir – das sind die Menschen von hier. 

Jetzt Geld anlegen und von bis 

zu 3,5 %* Zinsen jährlich profitieren: 

swsee.de/buergerbeteiligung 

*Zinssatz für Strom- und Gaskunden des STADTWERKS AM SEE. Für Andere 2,7 % p.a.

WER PROFITIERT
VON DER

ENERGIEZUKUNFT?

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 18. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag, 19. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Unsere Highlights: 
- große Eröffnung unserer Näherei  
- Live-Vorführungen
- Einblicke in unsere Polsterei
- Infopoint zur Ausbildung 
- Aktionen und Schnäppchen

Tag des Handwerks 
am18.09.2026

inkl. 
kulinarischer 
Highlights

von 10-18 Uhr 

Haller Raumgestaltung | 88263 Sattelbach 
T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Solange
der Vorrat
reicht.

www.obstbauer-haller.de

inunseremHofladenMeckenbeuren-Siglishofen
undandenErdbeerständen inRavensburg
-DrogeriemarktMüller (RV) -Möbel Rundel (RV)
-Weststadt (RV, ggü. derWaldorfschule)

Der Knaller beim Obstbauer Haller!

OBSTBAUERHALLER I Eschstr. 4 I 88074Meckenbeuren

Zwetschgen 500 g 0,59 €
Apfel Jonagold 1 kg 0,69 €
Mirabellen 500 g 0,99 €
Erdbeeren 500 g 2,99 €
Zwetschgen 5 kg 5,00 €

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN



Ailinger Ortsnachrichten� Nummer 37 

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

WIR LEGEN WERT AUF QUALIT
ÄT.

Ich bin immer nur mit dem Besten zufrieden.
Oscar Wilde

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

  

WIR SIND UMGEZOGEN! 
Besuchen Sie uns in unserem  

neuen Bodenbelags-Showroom in Meckenbeuren!
Entdecken Sie unsere große Auswahl an Bodenbelägen, 

lassen Sie sich inspirieren und fachkundig beraten.

Eckenerstraße 1
88074 Meckenbeuren

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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After-Work 
Lounge

Freitag, 18.9. ab 15 Uhr
Prolana Manufaktur-Laden | Am Langholz 10 | Waldburg

www.prolana.com

VERANSTALTUNGEN

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken  
Kindern und deren 
 Familien mit Ihrer Spende!

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  
krebskranke-kinder-tuebingen.de


